
iesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

1884Sonntag den 27 . JanuarM 23

Taunusstraße 13 , Bel - Etage .

HflF ** Elegantes Dameu - Maskeu - Costüm zu

DiÄM "
verleihen Schwalbacherstraße 17 , 1 Stiege rechts .

An meinem 6 wöchentlichen Cursus können noch einige junge
Damen Theil nehmen .

Ein schöner Damen - Maskeu - Auzug ist billig zu ver -

leihen oder zu verlausen Bleichfiraße 11 , Brdrh . , I links . 8530

Männer ■ Turnverein .

Heute Abend 9 Uhr im Vereinslokale :

Oarnevalistische Sitzung ,

wozrr die Mitglieder höflichst eiladrt
Das Cowitd .

Gesangverein „
Neue Concordia “

.

Kommenden Dienstag den 29 . Januar Abends 8 * '
s Uhr :

Probe . Rach derselben : Außerordentliche General¬

versammlung im „ Erbprinz “
. Tagesordunug : Wichtige

Vereins - Angelegenheiten . Sämmtliche Mitglieder werden hierzu
freundlichst eingeladen . Der Vorstand . 2 - 3

Preuß . Revten - Derficherungs - Anstalt . 88 c

Beispiel einer Renten - Versicherung für aufge -

schobene kurze sog . Studien - Renten .

Wenn für ein Kind gleich nach dessen Geburt 980 Mark

oder jährlich bis zum 17 . Lebensjahre desselben 86 Mark ein -

aezahlt werden , so erhält dasselbe von seinem 18 . Lebens,ehre

an 6 Mal eine Rente von je 500 Mark . Näh . in den Agenturen

inCoblenz : G . Lorenz ; in Wiesbaden : Feller & Geeks .

Taunus - Club
,

Sect . Wiesbaden .

Heute Sonntag : Nachmittags - Tour nach
Wicker und Hochheim . Abmarsch präcis
2 Uhr von der engl . Kirche . 236

litte '

der
her
>or >
ccn ,
der - !

eilig !
iber |
bet ।

for - ।

mbe
der

dem
für
sich
ein

ver -
;um i
roch

'

big
:a §=
Lei -
0er «
des
des
Er -
ge=

ein «
die

rrd -
Ab -
auf
lbg .
ung
llst
inte
chen
Die
ligt .
der

Mr
die

:etS ,
, er
riffe
Inen
rück
eche
get

die
der
des

Wegen Räumung werden Parksiratze 15

( Schweizerhaus ) aus der Parterre -

Wohnung links noch folgende Möbel

billia abgegeben : Französische Bettev , ei «

Schlafdivan ( sew bequem ) . 1 Goph « , 1

Burean , 1 Bücherschrank , Berlieows , 1 Garnitur

(überpolstert ) . i zweithür . und 2 eiuthur . Kleid er -

schränke , ( polirt ) Kommoden , Waschkovnnvdeu und

Nachttische ( polirt ) , ovale Tische , L Gestndebetten ,

1 Console , Stühle , Spiegel , L Standuhr , Teppiche ,

Vorlagen , Bilder , Kuchentisch , Küchenschrank , Nipp

fachen u . s. w .________ ______________ ~

™ Ein elegantes , neues Break , sowie mehrere

MWMz gebrauchte Wagen sind zu verkaufen Herrn -

■W mühlgasse 5 .
1603

Herrn . Kaplan5 Schreiben ™ .

In wenigen Stunden ein Schönschreiber !

wWliBlp8 Den vielfachen Wünschen entgegenkommend ,

werde ich am 1 . Februar einen weiteren Mündigen Cursus

eröffnen und ersuche ich um gef . rechtzeitige Anmeldung .

Wie sehr daL Interesse für die schöne Handschrift in buftger

Giadt immer zunimmt , beweist der Umstand , daß nächst den

Kaufleuten die Damen in größter Anzahl ( diesmal waren es

4 Damen - Cirke ! ) den Unterricht srequentiren . Möge daher das

htksige Publikum sich in der Pflege der Schönschrift von dem

Literatenthum nicht beirren .lassen , das , indem es die gleich¬

gültigsten Dinge im Roman und in der Presse so breit mtt

und mit einer gewissen Zuneigung behandelt und indem es dvn

Sinn für Pütz , cavaliere Körperhaltung , phystognomriche
Studien rc . in bedenklicher Weise weckt , für die Idee des

Schönschreibens gar kein V - rständniß entwickelt und datz somit

die Winke , welche ihm der Volksgeist , die feiner fühlende Welt ,

speciell Lavater , Göthe und Henze , in dieser Hinsicht

geaeben haben , in seiner Frivolität gar nicht beachtet .

Herrn . Kaplan , Schreiblehrer und Kalligraph ,

1593 Taunusstraße « . Sprechzeit v . 11 — 1 Uhr .

Feuer - und diebessichere

eigenes Fabrikat , aus Lager zu bekannte « billigen Preisen unter

Garantie bei Carl Preusser , Schloffermeister ,

17592 Geisbergstraße 7 .

Stepp - Decken

ÜU bedeutend zmückgefstzten Preisen im

Elsässer Zeugladen von Karl Perrot ,

1598 I Mühlgasse 1 .

Großes Möbel - Lager .

Me Arten Polster - und Kasten - Möbel zu billigen Preisen .

1610 Hochstätte 31 , Ecke des Michelsberg .

der Kölner Domdau - Lotterie in Edm .

ÄlCnnngSllSlß Hodrlan ' s Hof - Buchhandlung . 94

» allklnnren

w Zwei schöne , seidene Kleider
imoderne Farbe ) , wovon daS eine roch nicht getragen , billig

U verkaufen Adolphstcatze 4 , Parterre links .____________
H69

Eleganter Damen - Maslen - Anzug EJS
miethen Dotzdeimerstrahe 18 , Parterre links ._____________

1569
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" Meine fast nach neue Ladeueiurichtung , sowie Sfitmö ^
schUd zu verkaufen . Jos . Marx , Kirchgasse 45 153 ;15 - Bekanntmachung .

Lierrftag den 2S . Januar 1884 , Bor¬
wittags 10 Uhr anfangend , wird in dem

Rathhaussaale Marktstraße 5 dahier eine große
Anzahl feiner Herrschafts - Möbel , als :
1 Pianino , 7 vollständige Betten , 1 Kinderbett ,
2 Chaise - longues , 4 Sopha

'
s , 8 Sessel , 1 Klapp¬

sessel , 18 gepolsterte Stühle , 1 Speiseschrank ,
1 Silberschrank , 7 Kleiderschränke , 4 Wasch¬
kommoden mit Marmorplatten , 3 Kommoden ,
1 Consolchen , 4 Nachttische mit Marmorplatten ,
2 Standuhren mit Glasglocken , 6 Spiegel in
Goldrahmen , 1 dreiarmiger Kronleuchter , 6

Zimmerteppiche , 1 Schreibtisch , 2 Tische mit

Toilettenspiegel , 4 runde und ovale Tische , 3

Barockstühle , 1 Nipptisch und verschiedene andere

Gegenstände , öffentlich zwangsweise versteigert .
Die meisten Sachen sind geschnitzt und noch

gut erhalten .

Geschäftshaus

Haus mit Garten
oder großem Hofraum , nicht zu abgelegen , sorfort oder auch

später zu kaufen gesucht . Offerten unter R . B . 20 befördert
d ; e Expedition d . ® L P79

3 ) 28 Wellritzstraße 46 mit großen Kellereien und
Schrotungen ist sehr preiswiirdig zu verkaufen . Näheres
be , Stöppler , Walkmühlstratze 11 . 1580

SRsiffrt ca - 12 Mminrrn , prachtvollem Garten , dicht
dem Curhanie , füc 78 .000 Ml . zu verkaufen .

G . Mahr , große Burgstraße 14 . 1638

— LaudhMs - BerkMf mit Garten =

12,000 Mk 15 .0 ^ 0 Mk . . 18,000 Mk . , 20 VM Mk . 30,000 Mk ,

Hochherrfchaftl . Mtten - Berkauf

450,000400 000 Mk , 360 000 Mk . ,

280 . 000 Mk . , 250,000 Mk . , 200M0 Mk .,

Wiesbaden , den 26 . Januar 1884 . 150,000 wtt .

1W2 Eschhofen , Gerichtsvollzieher .

Vivisection
.

Herr Staatsminifter v . Goßler hätte sich die Müde sparen
können , die Frage über den Nutzen der Vitstsectwn an die
eifrigsten Vivtfectoren zu richten , denn es war vorauszusehen
wie die Antwort ausfallen würde ; übrigens sind Aussagen
werMos , wenn die Beweise seb -en .  15ßj [

Mn junger Engländer wünscht deutschen UuterrtchtZ ^u
nehmen . Offerten mit Preisangabe sub A . B . 3 in d r
Axpedit -oa d . Bl . abzuaeben . 1626

Bu verkaufe » wegen Mangel an Raum zwek
eichene Bettstellen mit Spruugrahms und

Matratze Micheisberg 30 .
___________ 1628

Sehr billig zu verkaufen : 1 zweithüriger Kleider -
schrauk , 1 vollSLudiges Bett m Nußbaum , 1 guter , ovaler
Tisch in Nußbaum , 2 gute Waschtische , 1 gute Console ,
gutes Bettzeug u . s w . Wellritzftraße 15 . 16M

Ein Auszngtisch und 2 Kommoden , nutzb ., neu , biu «g
M verkaufen Ädelbaidstraße 10 , Hmtrrbaus ._____________ 1650

Pompadour - Garnitur , Sopha , 2 große und 4 kleine
Sestel ! Fantasie ) , zu 2 ->0 Mark . Näheres Expedition . 1607

JmAufpolire « nach eigener Methode ( v ?r>
bindert das Ausschlagen ) empfiehlt sich billig E . Grimm ,
Albrechtstraße 9 ,

___________________________________ 1625
Eine starke , doppelfpännige Pritschenrolle steht preis -

würdig zu verkaufen Moritzstraße 9 .____________________ 1595

Ein Holz - Berschlag
Mit Thür und Fenster , zum Abschluß eines Hosts passend ,
sowie eine Parthie alten Holzes zu jedem annehmbaren Preise
zu verkaufen Langgafse 27 .

2 Alte Pflastersteine zu kaufen gesucht . Näh . Walram -
strabe 4 , 3 . Stock .

______
1565

verkaufen Dotzheimerstraße 12 , 1 . Stock . 1654

C . H . Nchmittus . Bahnbofstraüe 8 . 1613

HerischlsMchcs Hws , Ä ' SÄftÄ
nebst Bade »Zimmer , Küche rc , zu verkaufen .

G . Mahr , große Burgstraße 14 . 1639
Ein Hans in der AdelHochstraße mit Bor - und Hintergarten ,

sowie großem Hof ist zu verkaufen . Näh . Exped . 1587
Geschäftshaus rmt Läden in prima Lage zu verkaufen .

G . Mahr , große Burgstraße 14 . 1640
Mit schönen Gärten , in der Nähe des
Curparkes , zum Verkauf .

 a „ m ,
E - Weitz , Micheisberg . 1605

Hans , 3 Wohnrmaeu mit Galten , zu billigem Preis .

T
~

T V . H . Schmittut », Baiwhofstratze 8 . 1614

fRtKlMt Bad - und Geschäftshäuser , Bau -
Plätze in bester Lage unter günstigsten Bedin¬

gungen zu verkaufen Näheres in der Exoed . d . Bi . 1631
Hairs mit Läden , guter Lage , kleine Anzahlung ,
II ,

C - H . Sehmittus , Bahnhofstraße 8 . 1614
Bauplatze m allen Lagen zum Verkauf .

r
E . Weitz , Micheisberg . 1604

Gme nachweisbar rentable Muhle rebft Bäckerei in der Röhe
Wiesbadens ist Famiiienserhältnrsse halber zu verpachten .
Auf Verlangen kann auch 15 — 20 Morgen Ackerland dazu
gegeben werden . Näheres Expedition . 1568

Eine Fabrik für Gebrauchsartikel sucht einen Cowpaarwn mit
5 — 6000 Mark . Gef . Offerten unter K . B . 20 werden
Post agernd hier erbeten . 1555

Ein junger Anfänger sucht 8000 Mark auf 2 . Hypothek ?
oder einen Assscio mit 5 — 6000 Mark . Offerten unter
H . N . 20 werden postlagernd hier erbeten . 1556

Mk . auf 1 . Hypotheke gesucht . N . Sxp . 1602
3000 Mark auf die 2 . Hälfte des Schätzungswerthes gesucht .

Gef . Offerten unter Chiffre N . H . 5 werden postlagernd
hier erbeten . 1554

38,000 Mk . auf gute Nachhypotheke gesucht . N . Exp . 1602
87 — 30,000 Mark auszuleiben . Näheres bei

® h . Falker , Saalgasse 5 . 1646
15,000 Mk . auf gute Nachhypvtheke auszul . Näh . Exp . 1622

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
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EurhauS z « Wiesbaden .
Sonntag den 27 . Januar .

Syninlionie - Concert des stSdtisclien Car - Orchesters

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis CUstner .

1592 (Zur Zeit im „ Rhein - Hotel “ dahier .)

Trauer - ^ Nachricht .

Allen theilnehmenden Freunden und Bekannten

hiermit zur Nachricht , dass die Leiche unseres

theuren Gatten und Vaters , des

Herrn WilliamCananMurray ,

Montag den 28 . Januar Vormittags
11 Uhr von dem Leichenhause des alten

Friedhofes aus nach der Familiengruft auf dem¬

selben Friedhöfe gebracht und dorten feierlichst

beigesetzt wird .

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Die tieftrauernde Wittwe

Marie Murray ,

> geb . von Ledebur ,

nebst 5 Kindern .

SchuKm - ck̂ NnnMg
^

ÄbendS 8 Uhr : Zusammenkunft im ev . V - reinShaufe .
CLam -Stab " AbendS 8 Uhr 11 Min . : Große Sitzung im . Goldenen Lamm " .
Etdtfiftler “ . AbendS 9 Uhr 11 Min . : Herren - Sitzung im „ Landsberg "

.

H^ ,: -« tub . Uw 9 Uhr : Fecht -Abend im . Deutschen Hof .

Hausmädchen , gut empf . , empf . Bitter ’ s Bureau . 1616

AW
" Eme französische Bonne und eine norddeutsche

Kindergärtnerin empfiehlt das Bureau „ Germania "
,

Häfner -rasse 5 . 1611

AW
" Der „ Deutsche Kellner - Bund " empfiehlt stets

Hotelpersonal aller Branchen . Näheres Häfaergsffe 5 ,

2 Stiegen hoch . Der Bureau - Chef . 1611

Berisne « , dis gesucht werde » r

Gesucht ein besseres Hausmädchen zu einer Dame , Hotel -

Zimmermädchen , 1 PoriierNädchm und Mädchen für allein

durch Wintermeyer , Häfnergasie 15 . 1615

Gesucht : Pers . HerrschastSköchin und bürgerl . Köchinnen ,

Mädchen als allein und Küchenmädchen durch Bitter ’ s

Btt ' eau , Webrrgafie 15 . 1616

I Gesucht sofort 2 gute H - rrschLstSköchinnen , 1 Restanrations -

I köchm , 1 Hotelzimmermädchen , 1 ältere Person zu S Kindern ,

1 besseres Kindermädchen , 1 ansehliches Servirmödchen und

mehrere Mädchen als solche allem durch Dorner ’ s Bureau ,

Metzaergasse 21 . 1618

Hotel - Zimmermädchen ges . d . Bitter ’ s Bureau . 1616

Ein junger Viann täglich einige Standen für Corn «

I Missionen rc . gesucht . Off . unter E . E . 80 an die Exped . 1612

Ein braver Junge in die Lehre gesucht bei

j E . Metz , Gelbgreser . 1651

I Hansbnrsche , ein solider , w . über längs , gute Zeugn . ver -

| fügt , in em Hotel I . RgS . gesucht ; ferner em HauSbursche für

j Restaurant und ein solcher für ein kaufm . Geschäft . Meldeznt
I 10 — 11 Uhr Bonn , in Bitter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 1615

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)
_________

| Dages - Kalender .

VX Personen , die Hch andreren :

Ein Mädchen empfiehlt sich im Kleidermache « und Aus¬

besser « . Näh . Kirchgasse 37 im Hinterhaus . 6671

AW
-

Für Hotels eine Haushälterin mit besten Empfeh¬

lungen und 4 » und « jährige « Zeugnisse « , mehrere Horel -

zimmermädchen , Köchinnen und Hausbursche mit langjähr . Zeug -

mssm empfiehlt das Bureau „ Germania "
, Häft -erg . 5 . 1611

Ein Fräulein sucht Stelle bei einer Dame oder zu

größere « pudern : dasselbe geht auch Mt auf Reisen , i AbV̂ S ^ Ühr : Generalversammlung im . Deutschen Hof " .
Franco - Offerten unter J . B . postlagernd erbeten . 1630 I t tvter Nortraa des ReichStagS -Abgrordneteu CarlFrohme , Abends8Uhr

AW
" Ein junges Mädchen mit guten Zeugnissen suctt I 9

Etrlle . Näheres Häfnergasse 5 , 2 Stiegen hoch . 1611

Zwei brgl Köchinnen , 3 Mädchen als solche allein , 2 Haus¬
mädchen wünschen Stellen d . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 .

AW
"

Köchinnen und Hausmädchen und Jungfern empfiehlt
das Bnrea « „ Germania "

, Häsnergasse 5 . 1611

Tine in ihrem Fach perfecte und sehr gut empfohlene
Kammerjuugfer sucht baldigst Stellung durch Bitter ’

s
Bureau . Webergasse 15 . 1615 Programm .

Eine feinbürgerliche Köchin mit 10 ' /sjahrigem Zeugniß sucht 1 . Symphonie No . 3 , Es - dur . . • • •

Stelle . Näh . Metzgergasse 21 , 2 Stiegen hoch . 1648 I
2 Ouvertüre zu „ Coriolan "

AW
"

Eine gutempfohleue Kruderfrau mrt 5 - und I g , « wri Legenden ( No . 4 und b )

Siäbriae « Zengntfsen empfiehlt das I 4 . Onvertnre zu „ Die Zauberflöte . . . . . .

Bnrean „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1611 * Anfang Nachmittags » Uhr .

I Heute Sonntag den 27 . Januar .
I G^ ^ beschuie 5u Wiesbaden . Vormittags von 8 - 12 Uhr : Gewerbliche

E >n armes Dienstmädchen verlor am Freitag Abend ein I Zeichenschule .

schwarzes Portemonnaie , enthaltend 9 Mk . und etliche I M8uuergesa » g« erein „ Alte Nnio « . Mittags 1 Uhr : Ausflug nach Heßloch .

Pfennige in der Kirch - , Lang - oder Webergaffe . Dem redlichen SaunÄ £enK Ausflug nach Wicker .
Ftvder eine Belohnung m der Exvedmon d . Bl . 1574 I Abmarsch um 2 Uhr von der englischen Kirche .

SSfflKgBfs Ein goldener Ohrring mit Granaten I Kriegerverein „ Germania " ( „ Kllemannia " ) . Nachmittags 3 Uhr : General -

| Bs @8 | | gF
‘

wurde nerlore « . Keaen nute Belohnung ab - I Versammlung im Vereinslokale .

zu ^ ttlMüllerstraße 4 , Parterre .
* "

7809 I Generalversammlung im

Verloren ein schwarzes Portemonnaie mit über 10 Mk . I » eligt5rer yottrag des Herrn ® . TSubner Abends 6 Uhr im Saale der

Inhalt in der Lang - oder Kirchgasse bis zur Friedrichstraße . I Gewerbeballe , kl . Schwalbacherstraße 2 a . . . .

Abzugeben gegen Belohnung Friedrichstraße 30 , 1 St . l . 1615 | tot » gj
7/1 U §r : ® oncert unb Unter ‘

~
Wiesbadener Cafino -Geskllschaft . Abends 8 Uhr : Beanion danaante .
Gesellschaft „ Rappelbopp

" . Abends 11 Min . vor 8 Uhr : Herren - und
Damen - Sitzung tat „ Felsenkeller

"
, Taunusstraße .

Gesellschaft „ M - rwet " . AbendS 8 Uhr 11 Mn . : Große Damen - Srtzung *

und Ball im „ Römer - Saal " .
Gesellschaft „ Närrische Nothbo - pen

" . Abend » 8 Uhr : Carnevalistische Sitzung
in der „Neuen Teutonia ''

, Bleichstratze 14 .

Uarren -Etub . Abends 8 Uhr 11 Min . : Herren - Sitzung im Lokale des

Herrn Jacob , Steingafle . , , r
Männer - Turnverein . Abends 9 Uhr : Carnevalistische Sitzung im VereinSlokale .

Morgen Montag den 28 . Januar .
Gewerbeschule tu Wiesbaden . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von

2 - 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 12 Uhr :

Mädchen - Zeichenschule ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen - Zeichenschule ,
gewerbliche Abendschule und FachcursuS für Schuhmacher .
. ... O litte »♦ CUnn »vmVit« rr twt nrtr "
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Friedrich Kappus,
de Laspee - Strasse

,

empfiehlt :

Schwarze und farbige Cachmirs in anerkannt guten Qualitäten ,
carrirtc und uni Kleiderstoffe in verschiedenen Qualitäten ,
Uoncerttücher , seidene Halstücher , Taschentücher ,
Cattune , l ’ iques , Madapolams , Cretonnes , Shirtlngs ,

Kettzeuge , Barchente , Bettdecken in grosser Auswahl ,
Blaudrucks bis zu den schwersten Qualitäten , ächtfarbig ,
Flanelle zu Unterröcken und Hemden , fertige Hemden ,
Unterhosen , Unterjacken etc . etc .

Gardinen , Tisch - und Kommode - Becken , Bettvorlagen .

Sämmtliche Waaren sind zu denkbar
einer geneigten Abnahme .

billigsten Preisen ausgezeichnet und empfehle dieselben
1608

Narren - Club .

Heute Sonntag :

Große Herrensthung
im Locale des Gastwirths Jacob ,

„ SteinMe 17 . Einzug des närrischen
Comrtes 8 Ubr 11 Minuten .           8340

rrrahl Rappelköpp ! 3

Unsere IV . Herren - und Dameu -
Sitzung findet heute Sonutag den
27 . Januar in dem festlich decorirten
„ Felsenkeller "

, Taunusstraße , statt
Einzug des Comite ' s : 11 Mm . sor 8 Uh '

Es ladet ergeb nst ein Das Comite .

1578

Lügen - Club . uk
Morgen Montag den 28 . Januar
Abends 8 Uhr 11

IV . grosse
in den festlich decorirten Räumen des

„ Goldenen Lamm "
, Metzgergasse 36 . fj

____________________Das Comite

99 Hntlf iksstev66 •

Montag den 28 . Jaunar I . Js . im Saale des
„ Hotel Landsberg "

, Häfnergasse 6 :

IV ® Herren ■ Sitzung ®

SEffnung 8 Uhr . Einzug des hohen RatheS » Uhr
11 Minuten . Bier tm Glas ä 12 und 15 Pf .

Eutröe 50 Pf . Der hohe Rath . 1636

Frankfurter Bierhatte ,
27 Wellritzstraße 27 . 1581

Morgen Montag den 28 . Januar :
Concert - Vorstellung der Gesellschaft

Helfen und des Komikers Schmitz nebst Fran .
'

Täglich frrfch gelegte Eier zu Hadem Oaalgafse 34 . M

schreiben über das

von

e £ ne c .

eg. gebunden 6 Mark .

ton

5 Mark , rleg .

Die „ Hamburgerxjvc „ jyainvurger j
vorerwähnte Buch u . A . :

„ Der uns zum ersten Male U^ I1UW( « ciiunei
dieser Erzählung nimmt auf den ersten Blick für sich
ein ; seine Composition ist kunstgerecht aufgebaut , die
Characterrstlk der handelnden Personen logisch und
psychologisch treffend durchgeführt , die Schreibweise
gedankenreich und gewählt "

.

. . Iss - -Kölnische Zeitung " schließt ihr anerkennendes
Unheil über die reizende Erzählung mit den Worten :

® -. Melnec schildert in edler , anziehender
f und gedankenreicher Sprache . 226 v

Spetialität in Elsässer
Elsässer Möbelstoffe aller Art in Cretonne , Momie ,

Crepe , Teile ä veile , Brevete , Jaspe , Gobelin , Greise u . s . w .
in grosser Auswahl . — Speci ^ lität in Eiguren -
mnstern , Neuheiten etc , auch in Resten nach
Gewicht im „ Elsässer Zeugladen “ von Carl
Perrot , 1 Mühlgasse 1 . ■ 1597

f
Cleg . Herren - u . Damenmasken

, ui
sowie sehr feine Domino ' s , Alles « e « ,
zu verleihen und zu verkaufen . Näh . Schwül - jEg * '

bacherstraße 37 bei Frau Oerhard , 16836 - ^ ?)

MM
"

Tauz - Cursus .
-

M »
Zur Betheiligung an einem Extra - Cursus werden noch

ernige Herren gesucht . Näheres bei Henn P . C . Schmidt ,
Lonisenstratze 43 . 7299
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1617

M

L Wests . Schinkeu
p . Freihen , Rheiustraüe 41 . 1627

schr beliebt , trifft jetzt wieder wöchentlich Mehrmals frisch ein

bei J • Kapp , uw . I . Gotisch « » ,

1649 _________________
Goldgasse 2,

____________

Restaurant Fchntzenhaus
unter de « Eiche « .

Montag den 28 . Januar : Metzelsuppe , wozu

ich meine Freunde und Gönner ganz eraehenft ernlave .

1520 , Chr . Eduard Berges .

Freunden und Bekannten , sowie einer verehelichen Nachbar¬

schaft die ergebene Mittherlunq . daß ich mter Heutigem die

Wikthschaft Römerberg No . 6
eröffnet habe . Für gute Speise « und

'
Getränke werde

bestens Sorge tragen . Zugleich ewp fehle einen guten bürger -

lichen Mittagstisch zu 45 Pf .
jgge Engel .

Das ^ Patent - Malzdrod ! ! !
( höherer Nährwerth )

’
Wi

ist ru haben bei den Herren : Hoflieferant A . Engel , Taunus¬

straße 4 , G . Bücher , WilhetmstrLße 18 , W . Jung , Ecke

der Adolfsallee , F . Eisenmenger , Moritzstraße 38 , W .

Braun , Kirchgasse 1 , C . Bausch , Langgüsse 35 . F . Stras¬

burger , K -rchgasse 12 , Hoflieferant A . Schirg , Schiller -

platz 2 , C . Fey , Michelsberg 80 . Bestellungen nimmt Frau

Schäfer , Michelsberg 30 , an . Preis ä Laib 20 und 40 Pf .

Grnz besonders empsehlenswerth sür Vegetarianer und Magen¬

leidende . ____________
1629

Bekanntmachung .

Morgen Montag und die folgenden Tage werde

ich nachstehendes Mobiliar im Lokale

Schwalbacherstratze 43

ans freier Hand verkaufen , als :

Eine Salon - Einrichtung in schwarzem Holz , 1 Sopha ,

6 Stühle , 2 Sessel , 1 Bertkow mit Spiegel , 1 hoher

Pfeilerspiegel mit Jardinicren , 1 ovaler Tisch (Fabrikat
Bembs , Mainz ( Ankaufspreis 20C0 Mk ) , mehrere

Schlafzimmer - Einrichtungen , einzelne Betten , Kleider - ,

Bücher - und Spiegelschränke , eine Herrenzimmer - Ein¬

richtung in Eichenholz , mehrere Büffets , Waschkommoden ,

Nachttische , 2 Cylinderbureavx . Tische , Stühle , Spiegel ,

Bilder , Lüster , sodann in dunklem Mahagoniholz 2 Wasch -

schränke , 2 Nachttisch - mit weißen Marmorplatten ,

2 Kommoden , 4 Tische , mehrere Schränke , 1 Büffet ,

1 Chiinderbureau , 7 Etageren , 12 Stühle rc .

307 Eerd . Marx , Auktionator & Taxator .

Frische Seemuscheln
Rordsee - Fischhandlung

6 Grabeustraste 6 .

Bierstadt .

Heute Coueert im Saale „ Zur Rose "
, < ausgeführt von

einer Kuabeu - Capelle . , .
^ " 43

Anfang 4 Uhr . Entree fr « .

—
( Ci » Last sehr schönes Sauerkraut ,

6 ^
4 — 5 Centner enthaltend , ist zu verkaufen Kirch -

gaffe 7 , eine Stiege hoch links .

Hummer en Mayonnaise Mk . 1 — .

Zander „ „ ”

Italienischer Salat

1Q21 W . Petri , Koch , Michelsberg 20 .

Brauerei Nagel .

Heute : Grosses Frei - Concert . 1642

Bierfiadt

» ureS , oollstanviges Bett , ein fast neuer Etsschrauk ,

E e?n eichener Küchenfchrauk ,

c « kT Tivoli billig zu verkaufen Srnnaosse 17 . Part l . 1589
* ** **' __ _ ■ — - « - a ^ .an oyfmnr .

im Auctionssaale

6 Friedrichstraße 6

öffentlich versteigert . Die Gegenstände werden ohne Rücksicht

auf Taxwerth zugeschlagm .

„ . 9 Eerd . Müller , Aucüonator .
342 --- - - —

Bekanntmachung .

Dienstag den 29 » Januar Vormittags 1V Ubr

werde ich im Versteigerungssaate Schmalbacheritraste 43

ca . 100 Ctr . Brandenburger Kartoffeln bester

Qualität versteigern . Im Anschluß an diese Versteigerung I

werden noch 50 Pfd . rohen Kaffee und Tabak ausgeboten .

Die Kartoffeln werden in großen und kleinen Parthten

ausgeboten . , , o

807 Ferd . Marx , Aucüonator & Taxator .

Bekanntmachung .

Nächsten Mittwoch den 30 . Januar , Vormittags

Ar/z Uhr « nd uöthigenfalls Nachmittags SUHr an -

fangend , werden abtheilungshalber nachverzeichnete Wrovilre «

und sonstige Gegenstände , als :

1 nußbaum . Secretär , Sopha
' s und Stühle , Kommodm ,

Consolen , Wasch - und Nachttische , 1 Brandkiste , Kkider -

ickränke . 1 Eckschrauk , runde , ovale und eckige Tische ,

mehrere BettsteL, Matratzen , Keile , Deckbetten Mühle

und Kissen , 1 Kinderbett , 1 Küchenschrank , Kuchentische ,

1 Rohrsessel , Polster - und Küchenstühle , Teppiche ^
Spregel ,

Bilder , Glas , Porzellan , 1 Kaffee - Sermce , Wasche ,

flljj : Tischtücher und Servietten , Betttücher , Kisienbezüge ,

Handtücher , Bettdecken , Pqsedecken , Hemden , Hosen ,

Schürzen , Kragen , Manschetten ic - , ^ ldungsstücke ,

2 Barometer . 1 Muff und Goa , Lampen , Küch - ngeräthe ,

2 Kinderschlitten , Leuchter , Bügeleisen , Bestecke , Rouleaux

und sonstige Hausgeräthe ,

Teltower Rübchen
wöchentlich mehrmals scisch bei

J . Happ , vormals I . Gottschalk ,

1348 __________
2 Goldgaffe 2 . _____________

Täglich frische Magen Är " “

_________
A . Schott , Michelsberg 4 .

"
Gut getrockuete kl . Blumeu , Blätter und Moose

werden gekauft . Näh . Exped . 1572
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8 Kus dem Kunffleben unserer Klüt .
Kövigliche Schauspiele .»

:

Zweite | Schildwache

:

s

E

S

:

i

Herr Behnke .
Herr Roscher .
Herr Wtnka .

i
s

icrr Warbeck .
ich Stengel .
iert Börner .

Bertram
Frau Müller , eine alte Wittwe
Rös ' l , ihre Pflegetochter . .
Michel ....
Strambach
Jack
Ein Polizeidiener
Erster 1 . . . .
Zweiter > Ausrufer . . . .
Dritter J . . . .

Sonntag , 27 . Jan . 21 . Vorstellung . 73 . Vorst , im Abonnement .
Robert und Bertram ,
5ie lu ^ ijen Vagabunden .

Jßoffe mit Gesängen und Tänzen in 4 Abtheilungen von G . Räder .

Guckkastensrau § r [ Mansch
Volk . Leierkast -nmänner . Bänkelsänger . Soldaten .

Vorkommende Tänze , arrangirt von A Balbo
3 "

o Ländler , ausgeführt vom Corps de ballet .3n berh ;̂ Abteilung : Pesther Walzer von Lanner , ausgeführtvon B . v . Kornatzki und dem Ballet -Personale .

Wiesbaden , 26 . Januar .
- Das bauptsächlichste Kunstinteresse hatte in der laufenden Woche daiConcert der von Director v . Bülow geleiteten Meininger Hof - C ° v - i" u Cur Hause in Ans ^ uch genommm . Fassen wir als einleitende Betrachw »die Le stungen des Meininger Theaters im kunst -culturellen Sinne in

"

Auge , so ergibt sich zunächst die erfreuliche Bestätigung , zu welch '
gewalt a»Hohe die Kunst gefordert werden kann , wenn sie ihren Mäcen findet , Udie Wagnerlche musikalische Dramatik in dem Könige von Bayern b«letidrenbe Drama und das Orchester in dem Herzoge von Sachsin

Meiningen . Ohne solche Mäcenate hätten wir wahrscheinlich k w
Nibelungkn -Trilogie - keinen „ Parsival "

, auch nicht das leuchtende Must
"

B
.

8 5 2 Einste Detail historisch und naturgetreu entwickelten Schau -
^ ikls in der sonst allgemein so verflachenden Haltung der GegenwartDas Bülow ' sche Orchester zeigt , wie das Meininger Schauspiel , eine streu»
minutiöse Herausarbe tung im classischen Style , während wir sonst mmanchmal entweder einer geistlosen Schablonen - oder Decorationsmaleret
oder einer unkunstlerischen , oberflächlichen Berufsarbeit begegnen . EiuBulow , der durch seine Beethoven -Pietät bewiesen , wie sehr er a
öerftdjt , dem Genie auf seinem Flügelschlage zu folgen , mußte eo ipso als
Orchester - Dirigent den ihm unterstellten Körper in gleiche Bahnen lenke»Und so bemittelt er uns denn Gebilde von zunächst so fein und exag
dselirtem Gepräge , wie sie uns nur selten begegnen , und ferner von solch«
Durchgeistigung , daß sie den Reiz unwillkürlich mit sich bringen , den der
Geist überhaupt sich stets erzwingt . Mag man nun mit Bülow üb «
einzelne Interpretationen rechten wollen und mitunter auch können , fobU ' bt

. doch immer die Thatiacke einer seltenen Disdpliuirung und d«
möglichsten Hinarbeitung auf Ausdruck . Das Bülow ' sche Orchester z-i-i
noch als überraschende Wirkung eine im Verhältnitz der MitgliederM
imposante Klangfülle , die einerseits den gewiß mit besonderer Rücksicht
ausgewahlten Instrumenten und der energischen Behandlungsweise der¬
selben , mitunter auch dem Umstande , daß das Orchester stehend executirt
^ verdanken ist , anderseitig aber auch in der Disciplin des Ganzen beruht

'

Nichtsdestoweniger begegnen wir doch auch der Manier ; das Orchester »
r - B . derartig gedrillt — man verzeihe den turnerischen Ausdruck — , daß
es der vielen Gesten , mit denen Bülow die Details hervorzuholen scheint ,nicht bedurfte . Seidl , der Wagner -Orchester - Dirigent , hat ebenfalls sein
Orchester in vollkommenster Beherrschung , allein ohne einer kleinlichen Manier
zu verfallen . Was die dynamische Characterifirung betrifft , so herrschen die
äußersten Spitzen vor , forte resp . fortissimo Uttb pianissimot das eigent »
» che piano scheint fast zu fehlen , wie solches im Adagio der 9 . Beethoven -
» en Symphonie besonders sich kund gab . In höchster Potenz standen die
Leistungen in den drei Ouvertüren zum Schluffe ( „ Freischütz "

, „ Euryanthe "
,

„ Oberon ) und ( für Kammermusik ) in dem Beethoven ' schen Rondino , in
welchem letzteren sich auch die in klassischem Style erzielte Durchbildung
der ewzcluen betreffenden Künstler geltend machte . Welch ' vortreffliche
Vertretung das Ensemble für die erste Violine hat , bewies die Ausführung
des Rassischen Concertstückes „ Die Liebesfee " seitens des Herrn Concert -
meisteis Fleischhauer . So dankbar man für jede dnzelne Gabe gewiß
sein mußte , so ergab sich doch eine Ueberladung und auch eine unpraktische
Anordnung des Programmes , und in Bezug auf Brahms - Verherrlichung
war doch nach allem dem , was vorausgegangen , des Guten in dem zu
dessen Gunsten abgeänderten ursprünglichen Programm wohl etwas zuviel gethan . Ueberschrettung bescheidener Grenzen ist , wenn eS Personalfmr
betrifft , ein Characteristikum der Gegenwart . Daß das Concert ein unge¬
wöhnlich reiches Publikum fand und der Dirigent mit seiner Capelle mit
den wärmsten BeffallSäutzerungen bedacht wurde , bedarf kaum der Be¬
stätigung .

. 2m Dh ° ater hat das Gastspiel des Frl . v . KolL mit der „ Else "
in

, dm Wilbrandt ' schen „Malern " seinen Abschluß gesundm . Die junge
Künstlerin bekundete auch hier , auf dem Boden des leichteren Conversattons -
tzückS , ein ansprechendes Talent , dessen Weiterentwickelung , nachdem
Frl . v . Kola unserem Schauspiel - Ensemble thatsächlich angehören wird ,
Publikum wie Kritik mit gleich reoem Interesse verfolgen dürften .

Die Oper brachte am verflossenen Donnerstag eine recht lobenswerthe
und beifällig aufgenommene Reprise der de Swert ' schen „ Albigenser "

,
welche letzteren inzwischen auch auf der Breslauer Bühne mit nachhaltigem
Erfolg ihren Einzug gehalten habe » .

Personen :
m . , ,

Erste Abtheilung : Die Befreiung .

Bertram Arrestanten ......... Herr Neumann .

Eefäugnißwärtcr Jnvalide
'

.
'

.
'

Herr Rudolph .Michel , sein Reffe , Bauernbursche ’ — - -
Erste 1 .

Lokales und Provinzielles .

~ V ( Sitzung der König ! . Regierung vom 26 . Januar .)
Dem Antrag des Karl Ruppel zu Höchst auf Concesstonirung seiner
Metallgießerei io der Gemarkung Höchst wurde unter folgenden Bedin¬
gungen willfahrt : 1 ) Das Gebäude , worin das Blei und Zink geschmolzen
werde , soll ganz massiv hergestellt , 2 ) die Fenster mit eisernen Läden und
die Thüren mit Eisenblech versehen werden , 3 ) der Schornstein soll eine
Höhe von 15 Meter haben , 4 ) während des Schmelzens müssin Thüren
und Fenster geichlossen werden . Sollten sich trotz dieser Voistchtsmaß -
regeln weitere nothwendig erweisen , um die bei dem Schmelzungsprozeß
unvermeidlichen Dämpfe zu beschränken , so soll der Besitzer verbunden
sein , solche auf seine Kosten Herstellen zu lassen . — Das Gesuch des
Ludwig Dillmaun zu Mandeln um Concesston einer Schankwirthschast
wird mangelnden Bedürfnisses wegen abschläglich beschieden . — Zu der
Sitzung der König !. Regierung am 16 . Februar I . I . liegt vor ei« An -

Anfang a , Ende » Ufr ?
'

Dienstag , 29 . Jan . : Reis - Retflingen

Korporal . . . . .
' ' '

. .
'

! SÄmmer .
Zwiste Abtheilung : Ans der Hochzeit .

.............. Herr Reumann ,
flihs smMfi ............. ... Holland .

BSä : : : : : : : : : : R
R ° " , Schenkmadchen ......... - Frl . Lipski .
Mel ...........Herr Warbeck .

Brautvater Herr » kra
'

Bräutigam J J J BaLgratz.Braut ........... & rr
Ein Kellner ..... ßmSr
Ein Hausknecht .

' ' M Schott
^ N ^ ärter . Bauern . Bäuerinnen . Musikanten .
Dritte Abtheilung : Soiröe nnd Maskenball .

.............. Herr Reumann .

Jppeluieyer , ein reicher Banqüier
' '

!
'

Herr Bethge ? '

Isidore , ferne Tochter ......... jKrr Trabold
Samuel Bandheim , sein erster Commis . . . Herr Rendle .

'

a . v r . seine Cousine , Frau Rathmann .
qD^ D

»' ^ .i»ntUan' Huusfreund ...... Herr Dornewaß .Jack , Bedlente ........... ßetr SBrüninn
Masken . Gäste . Bediente .

® 0‘

Vierte Abtheilung : Das Volksfest .8tobctt ............ Herr Neumann .
Herr Holland .
Frl . Saintgoulai « .
Frl . Lipski .
Herr Warbeck .

Berr Rudolph .
err Brüning .

Herr Kirpal .

Anfang « >/-, Ende « egen » '/ - Uhr .
" ----------

Montag , 28 . Januar .
IV . Symphome - Concert .

an {ttolr £ ettbe : Herr Franz Rummel . Pianist aus Berlin
und die Konigl . Opernsängerin Frl . CI . Baumgartner .

1 . Symphonie ( G - moU ) .
8

.
“ n‘

. WA Mozart
o

» ) Allegro molto , b ) Andante , c ) Menuetto , d ) Finale .
'

2 . Reeitativ n . Arie a . d . O . „ Catharina Cornaro "
Franz Lachner .

o „ Gesungen von Frl . Baumgartner .3 . Concert für das Pianoforte mit Orchester¬
begleitung ( A - moll )  ........R . Schumann .

Vorgetragen von Herrn Fr . Rummel
4 . Variationen über d « Thema von Jos . Haydn

für Orchester ........ « n6 mrnfim8
5) Lieder , gesungen von Frl . Baumgartner .

' 9

6 ) Wanderer - Fantasie f Pianofoite u . Orchester Schubert -Liszt
Vorgetragen von Herrn Fr . Rummel .

’
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;ftel , wofür im Zahlungsunvermögensfalle
iirb er mit dm Kosten des Verfahrens be -

zurückaebracht . I »wischen der Halle liegenden Garten ans gleiches Niveau zu stehen kommt ,
dem Anträge I — . ( Ein Fahr - und Promenadeweg durch unsere

n Angeklagten I Waldungen .) Wenige Städte in deutschen Landen besitzen in ihrer un -

im August v . I . auf der That betroffen worden , wie er eine Last dürrer

Stangen im Distrikt „ Hellkund " frevelte . Sch . ist wiederholt wegen Holz -

diebstahls in Strafe genommen worden , bisher aber noch nie im Termine
erschienen . Der Gerichtshof überzeugte sich, daß der Angeklagte nicht so
beschränkt und unzurechnungsfähig sei , daß dadurch eine volle Willens -

thätigkeit ausgeschlossen ist , und wird derselbe wegen Forstfrevels mit einer
Geldstrafe von 3 Mk . event . einem Tag Haft , mit einem Tage Gefängniß
als Zusatzstrafe , mit den Kosten des Verfahrens belegt und außerdem zum
Werthersatz (30 Pfg .) verpflichtet . — Der Fuhrunternehmer PH . Sp . und
der blinde Gärtner A . S . , Beide von hier , sollen sich dadurch gegen die
Polizeiverordnung vom 28 . August 1866 vergangen haben , daß sie auf
das in unmittelbarer Nähe der Stadt , seitwärts der Albrechtstratze , ge¬
legene Grundstück des Gärtners S . Abortsgrubeninhalt entleert , wodurch
ein für die Nachbarschaft unangenehmer Geruch sich entwickelte . Nach der
Zeugenaussage steht fest , daß der Gehllfe des Gärtners S . große und
tiefe Löcher auf Befehl auf dem seitwärts von der Albrcchtstraße ge -
legenm Grundstücke des S . auSgegraben , die augenscheinlich zu dem Zwecke
gemacht wurden , um als Reservoire des GrubeninhaltS zu dienen und

nicht , wie der Angeklagte behauptete , um die Leute abzuhalten , u .— .- d »
Straße gelegenes Grundstück zu zertreten . Dem anderen Angeklagten Sp ,
dem Fuhrunternehmer des „ Häuserbefitzer -Vereins " zur Grubenentleerung ,
konnte nicht bewiesen werden , daß diese Entleerung , die durch eines feinet

Fuhrwerke und seine Leute geschah , von ihm selbst angeordnet worden sei ,
wie er ja auch heute entschieden in Abrede stellt , irgend welchen Auftrag in

dieser Beziehung von S . erhalten zu haben . Es erfolgte deßhalb seine Frei¬

sprechung , während der Gärtner S . aus dem oben angegebenen Gründe in
eine Geldstrafe von 5 Mk . verfiel , wofür im Zahlungsunvermögensfalle
1 Tag Haft tritt ; außerdem wird er mit den Kosten des Verfahrens be =

legt . — Der Fuhrknccht Pb . D . von Niedernhausen fuhr an einem Tage
im October v . I . mit einem schweren Kastenkarren im vollen Galoppe
durch die Taunusstraße und überfuhr dabei einen jungen Manu , der dem

Fuhrwerk auSweicken wollte . Er verfällt in eine Geldstrafe von 5 Mk . ev .
1 Tag Haft . — Der hiesige Fuhrmann PH . Kl . verfiel in eine Geldstrafe
von 1 Mk . cb . 1 Tag Haft und in die Kosten , weil er nach zwei Pferden der

Artillerie , an denen er vorüberfuhr , mit der Peitsche hieb . — Der vor

A. nn der Handels - Gesellschaft Wilhelm Simon & Korn zu Eltville
Zf Coiiceisionirung einer Weinsteinsäure - Fabrik in einem Hinterhause des

bent Fräulein Korn zu Eltville gehörigen , an der Haupistraße belegenen
Grundstückes . Gegen diesen Antrag ist Opposition eingelegt worden

1) von dem Gemeinderath der Stadt Eltville , 2 ) von mehreren Herren zu
Eltville , die durch Herrn Rechtsanwalt Dr Bergas dahier vertreten sein
werden , 3 ) von dem König ! . Amtmann Westerburg zu Eltville , 4 ) von

Herrn Frhrn . Langwerth von Simmern , vertreten durch den
Verwalter Burkart , 5 ) von der Freifrau Langwerth von Sim¬
mern , geb . b . Bülow '

, 6 ) bon einzelnen Opponenten .
v ( Schöffengericht . Sitzung bnm 26 . Januar .) Schöffen :

He Herren Lithograph Jsselbächer bon hier und Clavierstimmer
G . Stiehl bon Bürstadt . — Die beiden Schwestern Philip Pi ne und
Elisabeth W „ 23 bezw . 18 . Jahre alt , geboren zu Kettenbach ,
conditionirten als Dienstmädchen bom Juli resp . August bis September b . I .
Hi der früheren Wirthin Frau Cornelius Clemens Wwe . in Biebrich -

Mosbach . Sie machten sich während ihrer Dienstzeit des Diebstahls schuldig , •• - • .
und haben sich deswegen heute zu verantworten . Da sie gemeinschaftlich I einiger Zeit wegen irgend eines Vergehens bestrafte Tagldhner K . W . de¬

in einem Zimmer schliefen , das zugleich zur Aufbewahrung von Wäsche I gegneie am 12 . December t>. I . auf dem Michelsberg einem Gerichtsbeamten ,

und sonstigen Kleidungsstücken diente , und weder Koffer noch Schränke ber - I der auch bei damaliger Sitzung zugegen war , in der W . verurtheilt wurde ,

schlossen waren , so machten sich die Beiden diesen Vortheil zu Nutz I Er ging hinter ihm her und rief ihm allerlei beleidigende Ausdrucke zu ,

schaffren eine große Menge Weißzeug bei Seite und Übergaben es ihren I sodaß ein Menschenauflauf entstand . Sein , ungebührliches Benehmen zog

Verwandten in Mosbach zur Aufbewahrung . Als nun die Wirthin ihr I ihm eine Gefängnißstrafe bon 14 Tagen zu . — Freigesprochen wird der

bisheriaes Gewerbe auftzab und nach Wiesbaden berzoa , entdeckte sie bei I Fuhrmann PH . Pf . bon hier , welcher am 12 . November v . J . auf bem

einer Rebiston ihres Weißzeugs und ihrer Kleidungsstücke , daß ein großer | Wege bon der Rmmühle nach dem Schlachthauie sein Pferd mit einem

Theil davon verschwunden war . Es fehlten ein Stück Leinwand , ein I Prügel geschlagen haben soll , daß das Thier zusammensturzie . Aus der

Stück rother Stoff für Bettzeug , ferner ein Stück bunter Stoff , 18 Hand - I Zeugenaussage aber ging hervor , daß Pf . das Pferd nW mit einem

Mer , eine Damastserviette , ein Plurneauüberzug , ein Paar Kautschuk - und I Prügel , sondern mit der Peitsche schlug und daß das Pferd in dem

Stahlohrringe , 12 Servietten , Strümpfe , Herren - Unterjacken ( die eine der I Schmutze ausgeglitten und gestürzt sei . — Frau Sch . vonl Igstadt ver -

Schwestern ihrem Geliebten geschenkt hatte ) , ferner eine große Parthie I fällt wegen Vergehens gegen die Feld - und Forstpolizeigesetze ste hatte

Kinderzeug rc . 2C. im Werthe von 210 Mark . In dem dastehenden Schließ - I nämlich von einem auf fremdem Acker stehenden Baume Zwetichen ent -

korb der beiden Angeklagten fanden sich einige Stücke von dem Gestohlenen I wendet — tn eine Geldstrafe von 1 Mk . und die Kosten . — Em Fuhr -

vor und bald gestanden auch Beide , indem sie einräumten , sämmtliche | mann , dessen Pferd den in dem Schmutze sich festsetzenden Wagen nicht

Gegenstände ( ein vorgelesenes Verzeichniß der gestohlenen Sachen enthält I fortziehen konnte , rief einige sti der Nähe beschäftigte Arbeiter herbei , um

36 Nummern ) nach und nach entwendet zu haben . In Anbetracht der I mit deren Anstrengung den Wagen von der Stelle zu schieben . Wahrend

erstaunlichen Frechheit , mit der die Angeklagten bei der systematischen Aus - mehrere Arbeiter dem Fuhrmann drucken halfen schlug der Maurer G .

raubung ihrer Dienstherrin zu Werke gegangen . Beantragte die Königliche ! mit einem 3 Centimeter dicken Knüppel auf das Pferd , daß dasselbe

Staatsanwaltschaft für jede von Beiden eine sechsmonatliche Gefängniß - | Schwielen bekam , wodurch die Behandlung desselben durch einen Thierarzt

strafe . Der Gerichtshof fand in der bisherigen Unbestraflheit der Auge - erfolgen wußte . Wegen Thieiqualerei erkannte der Gerichtshof gegen den

klagten einen Milderungsgrund und erkannte auf eine GcfLngnißst - afe von I Maurer auf eine Geldstrafe von 9 Mk . event 3 Tage Haft Den

je 3 Monaten und Tragung der Kosten , verfügte außerdem die Rückgabe i Schluß der Sitzung bildete die AburthKung von 27 Bettlern , von denen

der Gegenstände an die Bestohlene . Da sowohl die König ! . Staatsanwalt - drei dem Arbeitshause zuzuweisen der Gerichtshof für gut befand

schäft , als auch die Angeklagten aus weitere Rechtsmittel verzichteten , wurde I * (Personalie .) Der Kreiskassen -Assiftent Bauer zu Frankfurt

das Urtheil für rechtskräftig erklärt . — Der noch unbestrafte Bäckergeselle I a . M . ist zum Buchhalter bei der Regierungs -Hauptcasse dahier ernannt

Johann Fr . aus Niederzeuzheim hat am 17 . Januar c., als er 1 worden . m . . .
auf seiner Wanderschaft mit einem „ Ewigwandernden - durch Biebrich - | * ( 3 um T r t u kh allen - P r o j ec t .) Wir empfangen seUens deS

Mosbach kam , gebettelt und beim Weggehen eine im Hausflur liegende | Herrn vr . Wibel folgende Zmchrift vom gestr gen Tage . „ Um Mißver -

Wichsdüiste im Werthe von 70 Pf . mitgehen heißen . Wegen Bettelns ständniffe zu verme den mochte ich Sie freundlichst ersuchen . Ihren heute

erkannte der Gerichtshof auf 1 Tag , wegen des Diebstahls auf 3 Tage - erschienenen Bericht über die Vorstandssttzung des CurV - ereins vom 24 . d . M .

Gefängniß . Auch dieses Urtheil wurde sofort rechtsk - äftig . - Der des dahin zu ergänzen , daß ich als Ken sehr wichtiaen Vortheil der Tieftr -

Diebstahls beschuldigte 15 Jahre alte Otto Sch . aus Grodno erweckt leaung einer Wandelbahn resp . Trinkhalle den Abschluß derselben vom

keineswegs gute Hoffnungen für die Zukunft . Derselbe ist Schüler der I öffentlichen Verkehr bezeichnete , da das ganze frühere Hoch .talte . ra n . ohm -

Erziehungs - Anstalt des Herrn Dr . I . daselbst . Aus irgend welcher Ursache hin schon klein , durch Erbreiterung der Taunusstraße noch mehr geschmälett

entfloh er im Anfang des December v . I . aus der Anstalt ; und wandte I wird . Zweitens wollte ich die Trinkhalle bis zur Taunusstraße und von

sich nach Wiesbaden , wo er in einer Wirthschaft in der Schachtstraße über « I da bis zur Saalgasse und nur eventuell bis zur Nerostraße geführt haben ,

nachtete . Er schlief mit zwei anderen Gästen in einem gemeinschaftlichen I falls sonst die Trinkhalle nicht lang genug wurde . Endlich und darin

Zimmer . Des Morgens gegen 7 Uhr , nachdem er sich vergewissert , daß j liegt der Hauptunterschied meines ProjecteS mit früheren so Übte

die beiben Schläfer noch in Morpheus Armen ruhten , durchsuchte er bie ! Halle nicht , wie das Referat jagt , „ nur dem „ Rose - Gatten eRlang

Taschen ber auf einem Stuhle hängenden Beinkleider derselben und fand bis zur Taunusstraße aufstcigen "
, sondern es soll nur bei S3et -

zu feiner höchsten Freude zusammen 9 Mk . 75 Pfg . Er machte sich sofort bindungsweg vom Kochbrunnen zur Taunusstraße steigen , alles andere

aus dem Staube und vergaß in der Eile sogar die Wirthshausrechnung I Terrain tiefer gelegt werden , so daß also ber vom Kochbrunnen zur

zu entrichten . Er sollte sich seiner Freiheit nicht lange erfreuen , beim er I Taunusstraße führende Theil bet Trinkhalle mit den übrigen und dem

würbe einige Tage baraus eingefangen unb in die Anstalt zurückgebracht , I zwischen ber Halle Itegenben Garten auf gleiches Niveau zu stehen kommt ,

wo seine Verhaftung erfolgte . Der Gerichtshof schloß sich dem Anträge I — ( Ein Fahr - und Promenadeweg durch unsere

der König ! . Staatsanwaltschaft an und erkannte gegen den Angeklagten I Waldungen .) Wenige Stabte in deutschen Landen besitzen in ihrn un -

auf eine Gefängnißstrafe von einer Woche , bürdete ihm auch die Kosten j mittelbaren Umgebung so prächtige , einen besonderen Anziehungspunkt für

des Verfahrens auf . Da der Verurtheilte ein Ausländer ist , so wird der - I Einheimische wie Fremde blldende Waldpatthien wie unser schönes Wies -

selbe nach beiderseitigem Verzichten auf Rechtsmittel seine Strafe sofort I baden . Schade nur , daß ein großer Theil . derselben für M M̂ufahrten

absitzen müssen . — Der Taglöhner F . Sch . von hier , ein armer , 60 Jahre nicht zugänglich ist , da die Wege theils schlecht sind , theils zu bedeutende

alter , unter Vormundschaft stehender geistesschwacher Mann , ist eines Tages I Steigungen aufweisen , um mst raschen Pferden " " b eleganten Equipagen

im August v . I . auf der That betroffen worden , wie er eine Last dürrer I benutzt werden zu können . Diesem Uebelftanbe abzuhelfen , bezweckt ein
im üwguii V. .J . uut ucuun u _ . , . . . . _ . I

von Herrn General - Director Lang ausgearbeitetes , von bem hiesigen „ Ver¬

schönerungs - Verein - angenommenes Projekt , welches Anschluß an die

schöne Promenade im Nerothal und nach ber Leichtweißhohle bie Anlage
einer großartigen Rundfahrt zur Ausführung bringen will , bie an ihrem
höchsten Punkt bie tausend Fuß über bem Meere gelegene sogenannte

„ Kastanien - Plantage
" auf ben Wiesen unterhalb der Platte erreichen und

die schönsten Blick - über Wald und Wiesen , wie entzückende Fernsicht
nach dem Rheinthal bieten würde . Der in breiter , chaussirter Fahrbahn
mit Bang netten für Fußgänger anzulegende Weg würde nach dem ent¬

worfenen Plane die bestehende Fahrstraße von ber Leichtwetßhohle nach
ber Platter Chaussee vor ber großen Steigung verlassen , durch ben Wald¬

distrikt „ Münzberg " die sogen . „ Herren - Eichen " erreichen , von da dos ober¬

halb gelegene Fichtenwäldchen am Rande , dann die Wiesen und den Wald -

distrikt „ Amtmanns - Born " durchichnetden und zur „ Kastanien -Plantage "

hinführen , um von dort längs der Walddistrikte „ Lange - Berg " und

„Rabenkopf
" nach der Leichtweitzhöhle zurückzukehren . Es würde damit

eine etwas über zwei Meilen betragenbe , bequeme Rundfahrt durch die
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

DefferrLLLche Darrksagung

- - -vjtett dcs städtischen Waldes geschaffen , welche nach dem .
- --uus aufgenommenen Nivellement nirgends eine 4 pCt . übersteigende i
Steigung aufwiese und eine weitere große Annehmlichkeit für unsere
aufblühende Stadt bildete . Da , wo diese Straße den höchste » Punkt er¬
reicht , wäre in frischer Berges - und Waldesluft , in gegen rauhe Winde
geschützter Lage auch der geeignete Platz zum Bau netter Landhäuser als
Sommer - Aufenthalt gegeben , welche gewiß von den bisher regelmäßig in
den Schwarzwald oder die Schweiz auswandernden Familien gerne benutzt
werden würden . Wie wir hören , hat der Gemeinderath in Würdigung der
großen Vortheile dieser Weg - Anlage auf Ersuchen des „ Verschönerungs -
Vereins " bereits die nothigen Schritte gethan , um das dazu erforderliche
Gelände durch Austausch in städtischen Besitz zu bringen . An den Ein¬
wohnern Wiesbadens aber ist es , dem „ Verschönerungs -Verein "

zu helfen ,
die im Uebrigen nöthtgen Mittel zu beschaffen , und wir hegen die Hoffnung ,
daß , wenn durch Subscription namhafter Beiträge seitens der Hotelbesitzer ,
Eigenthümer von Equipagen ec . - es sollen bereits Beiträge von
1500 Mk . ec. zugesicheit sein , — ein beträchtlicher Theil der Kosten gedeckt
wird , das noch Fehlende die Stadtgemeinde zulegt . Möchten Alle , die ein
Herz für das Emporblühen Wiesbadens haben , die Bestrebungen des
„ Verschönerungs -Vereins " unterstützen , damit eine Anlage in ' s Leben trete ,
wie solche kein anderer Curort aufweist .

* ( Taunus - Club .) Die von der hiesigen Sectio « des „ Taunus -
Club " veranstalteten Touren und Spaziergänge finden immer mehr An¬
klang und haben sich trotz der j -tzigen Jahreszeit stets einer großen Ve -
theiligung zu erfreuen . In der letzten Wachen - Versammlung wurde
deshalb beschlossen , auch heute Sonntag wieder eine Nachmittags -Tour zu
unternehmen und zwar soll diesmal das „ Blaue Ländchen "

, speziell Wicker
und Hochheim , das Ziel sein . Der Abmarsch erfolgt präcis 2 Uhr von
der englischen Kirche aus ; Nichtmitgliedern ist der Anschluß gerne gestattet .* ( Der Evangelische Kirchen - Gesangverein ) veranstaltet
heute Sonntag ( 27 . Januar ) ein Coucert im . Saalbau Schirmer "

, dessen
Programm des Schönen recht viel verheißt — Chöre von Kreutzer , Mendels¬
sohn , Schneider : c., Lieder , gesungen von Frau Blum , von Arditi , Abt ,
v . Pfeilschifter , Piano - Soli , gespielt von Frl . v . Pfeilschifter 2C.
Was die Chorleistungen betrifft , so ist es längst anerkannt , daß unter
Herrn Hofheinz ' Leitung sich solche zu einer respectabeln Höhe empor¬
gearbeitet haben , und Frau Blum hat erst im vorigen Kirchen - Concerte
sich als eine sehr befähigte Concertsängerin uns vorgeführt . Frl . v . Pfeil -
schifter ist als eine gewandte Pianistin ebenfalls bekannt .* ( Wiesbadener Gefängniß - Verein .) Nächsten Mittwoch den
30 . Januar Abends ' /» 8 Uhr findet im Saale des „ Hotel Sato "

, Wil -
helmstratze 24 hier , die Generalversammlung des Wiesbadener Gefängniß -
vereins statt . Sie Tagesordnung lautet : 1 ) Erstattung des Rechenschafts¬
berichts vom Vorsitzenden ; 2 ) Wahl von zwei Revisoren zur Prüfung der
1883er Rechnung ; 3 ) Neuwahl des Vorstandes für die nächsten zwei Jahre ;
4 ) Vortrag des Herrn Strafanstaltslehrers Funk von Marienschloß über
„ Die Fürsorge für entlassene Sträflinge " .

'

* ( Arbeits - Vergebung .) Auf Grund der Submissions - Offerten
ist die Lieferung von zwölf Stück Werkzeugkasten für die neue Werkstätte
des städtischen Wasser - und Gaswerks Herrn Schreinermeister Julius
Menk hier übertragen worden .

* ( Besitzwechsel .) Herr Schreiner Karl Möbus hat das
Dewald ' sche Haus Adlerstraße 52 nebst Bauplatz für 34,000 Mk . gekauft .* ( Unfall ) Am Freitag Abend soll das Pferd eines Herrschafts -
kutschers durch Sturz auf dem Michelsberg einen Beinbruch erlitten haben .
Dadurch würde das jedenfalls kostspielige Thier für seinen Herrn ver¬
loren sein . _______________

— . ( Repertoir - Entwurf des Königlichen Theaters bis
zum 3 . Februar .) Dienstag den 29 . : „ Reif - Reiflingen " . Mittwoch
den 30 . : „Der Wildschütz " . Donnerstag den 31, : „ Lucia von Lammer -
moor " . ( Lucia : Frl . Goldfeld aus Wien .) Samstag den 2 . Februar
( neu einst .) : „ Macbeth " . Sonntag den 3 . ( neu einst .) : „ Die Stumme
von Portici " .

V ( Verein für Nassauische Alterthumskunde und
Geschichtsforschung .) Zu dem vorgestern Abend stattgefundenen ,
hochinteressanten Vortrage des bedeutenden Geologen Herrn Heinrich
Becker aus Frankfurt a . M . : „ Ueber die Marmor -, Bau - und Bildwerke
im Niederlahngau " hatte sich eine zwar kleine , aber gewählte Zuhörer¬
schaft eingefunden . „ Als Siegfried und Gunther "

, so etwa begann der
Redner , „ auf ihrer Reise nach der Burg Jsenstein waren , um dort das
herrliche Weib Brunhilde zu schauen und zu freien , winkte ihnen am
zwölften Tage , nachdem sie von Worms aus rheinabwärts gefahren waren ,
schon von Weitem das Burgschloß entgegen , aus Marmelstein erbaut und
leuchtend in der Sonne Gold , ein prächtiges Bauwerk . Hier seien die
ersten Spuren von der Verwendung dieses kostbaren Gesteins zu Bauwerken .
Weiter erzählt das Nibelungenlied , daß auch der Wursstein , das „ Spiel -
MJ

" der Brunhilde , an dem vier Männer zu schleppen hatten und den
Brunhilde 12 Klafter weit schleuderte , ein Marmelblock gewesen ist . Das
Nibelungenlied erscheine uns heute nur noch als Sage ; auf seinen Wan¬
derungen durch Burgen und Schlösser sei jedoch Redner fast auf die Spur
gekommen , welche Gestalten dem Dichter als Vorbilder gedient hätten . Die
Hohenstaufenbauten habe der Dichter mit eigenen Augen geschaut , herrliche
Schlösser mit prächtigen Marmorsälen , davon sich bis heute Spuren erhalten
hätten , allerdings nur sehr dürftige . Das Jahr 1200 , die Blüthezeit des

Sauses Hohenstaufen , sei auch das Entstehungsjahr des Nibelungenliedes .
Nachdem der Redner sämmtliche spärlichen Ueberreste von Bauwerken aus
der Karolingerzeit angeführt und ausführlich besprochen , kommt er weiter
auf den Niederlahngau zu sprechen , den er beim Suchen nach der Heimath
des Marmor durchforscht und wobei er für die Altäre , Säulen und Denkmale
in den Domen zu Mainz , Worms und Frankfurt , für die seit Jahr¬
hunderten auf den Friedhöfen aufgestellten Grabmale , das ganze Urgestein
in dem Niederlahngau von Wetzlar , Weilburg , Limburg bis Diez gefunden .
Dort stehe es längs dem User in hohen Felswänden , ganze Kirchen und
Brücken in der dortigen Gegend seien aus dem dortigen Marmor erbaut :
so die auf einem 150 Fuß hohen Marmorfelsen stehende Dietkirche , in
früheren Zeiten der Herrschersitz des Clerus , der Dom zu Limburg , Schloß
Dierstein . Merkwürdig sei , daß der Marmor keine andere Bearbeitung
erfahren habe als lediglich zu Säulen , während die Verzierungen dieser
Säulen aus einem anderen weicheren Steine hergestellt waren . Die Er¬
klärung hierauf sei die , daß die damalige Schmiedekunst mit der Marmor -
bearbeitung im Mißverhältniß gestanden . Erst in der Renaissancezeit träfe
man eine ausgiebigere Bearbeitung des Marmors an und von da an beginne
auch eigentlich erst die Geschichte dieses kostbaren Gesteines . Am Ende des
16 . Jahrhunderts fände sich ein größeres Denkmal , das aus drei über¬
einander aufgestellten Bildwerken bestehe , von denen jedes Stockwerk
eine Scene aus dem Leben Christi darstelle . Es erinnere dies an
die damaligen Darstellungen auf der Schaubühne , wo ebenfalls
in drei Stockwerken Hölle , Erde und Himmel veranschaulicht wurden .
Vor ein paar Wochen sei in der evangelischen Kirche in Darmstadt ein
ähnliches , aus drei Stockwerken bestehendes Bildwerk aufgefunden worden ,
die Himmelfahrt der Markgräfin Magdalene darstellend . Erstes Stockwerk :
einige unbedeutende Figuren ; zweites Stockwerk : die Kreuzigung Christi ;
drittes Stockwerk : die wirkliche Himmelfahrt der Markgräfin mit ihrem
ganzen Hofstaat . Ein Engel reicht der Markgräfin als feiner Eavalier
graziös die Hand ; die nachfolgenden Hofdamen find zugleich als die
Repräsentantinnen der Tugenden ihrer Herrin dargestellt . Voraus fliegen
einige mnsictrende Engel und die Kinder der Markgräfin , die ihr im Tode
vorangegangen waren . Am Himmel erwartet der HimmelZbräutigam die
Markgräfin in gravitätischer Stellung , um sie in das Paradies einzuführen .
Dis Brücke zur Bearbeitung des Marmors fei die des Alabasters gewesen ;
es existirten noch eine Menge alter und schöner Bildwerke aus Alabaster .
Nach der Verlegung des Reichskammergerichts nach Wetzlar hätten viele
reiche Herren Grabdenkmäler ans schwarzem Marmor errichtet . Redner
führte noch eine Anzahl alter Denkmale und Sarkophage , alle aus Marmor
hergestellt , an und schloß seinen Vortrag , indem er auf die Gefahr hinwies ,
die dem nassauischen Marmor drohe durch die seit 1863 nach Abschluß des
belgischen Handelsvertrags gestattete Einführung des belgischen und franzö¬
sischen Marmors , der aber den nassauischen weder an Schönheit noch an
Dauer nur annähernd erreiche und in Folge dessen auch bei Weitem billiger
sei . Es sei leider nur zu wahr , daß man auch bei Anfertigung von Kunst¬
werken nach dem Billigen und nicht nur nach dem Schönen und Dauerhaften
gehe . Redner wünscht , daß sein Vortrag dazu beitragen möge , daß der
herrliche nassauische Marmor wieder mehr zur Geltung komme gegenüber
dem belgischen und französischen Marmor . — Sämmtliche Anwesenden
dankten dem Herrn Redner für seinen hochinteressanten Vortrag , und wir
wollen nicht verfehlen , an dieser Stelle auf ein von dem Redner erst kürzlich
herausgegebenes Werkchen : „ Die Marmor - und Granit - Werke
amMittelrhein " ( Verlag von Heinrich Keller in Frankfurt a . M .,
Preis 1 Mk . 50 Pf .) hinzuweisen , das eine Reihe von merkwürdigen
Natur - und Kunstwerken dem Leser borsührt . Das Buch wird dem Bau -
künstler wie dem Bildhauer manchen Anlaß zu weiterer Untersuchung auf
diesem Gebiete geben und dem Kunstfreunde vielfachen Aufschluß bieten
über Dinge , bei denen er , wie bei der Wahl eines Grabmals , nicht selten
rathlos dasteht , auch Jedem das Schöne und Merkwürdige nuferer Heimath
zu immer größerer Erkenniniß bringen .

* ( Piefke -si ) In Frankfurt a . d . O . ist der Mufik -Director
Gottfried Piefke , Director der gefammten Musikcorps des dritten
Armee - Corps , am Freitag früh gestorben .

Jahrelang von einem heftigen Hämorrhoidal -Leiden geplagt , gegen
welches ich vielfache Mittel erfolglos angewandt hatte , kaufte ich vor
einiger Zeit in der Nicolei - Apotheke zu Chemnitz eine Schachtel
R . Brandt ' scher Schweizerpillen zu 1 Mark , wandte diese Pillen
sofort an und verspürte bald hernach eine merkliche Linderung . Gegen¬
wärtig bin ich von meinem schweren Leiden vollständig geheilt und
befinde mich so wohl , wie seit langen Jahren nicht .

Herrn Apotheker R . Brandt spreche ick hiermit dankerfüllt meine An¬
erkennung aus für die Erfindung eines trefflichen Heilmittels , welches der
kranken Menschheit so wesentliche Dienste leistet . Meerane , 15 . August 1883 .
Ferdinand Perl . Erhältlich sind die Schweizerpillen in den Apotheken .

Man achte Beim Ankauf genau darauf , daß jede Schachtel als
Etiquett ein weißes Kreuz in rothem Felde und den Namenszug Rich

___ ---j - - ------- - - r ----- -- — — ----- -------- Brandt trägt .______________ ( Man .- No . 4130 .) lö
Md Verlag der L . Schellenberg ' schcn Hof - Kuchdruckerei iu WeMadM . — Mr die Herausgabe verantwortlich : Louis schelleni -erg in Wiesbaden

( Die heutige Stummer enthält 88 Seite « . )



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 23 , Sonntag den 27 . Januar 1884 .

Abonnements auf bas
„

Wiesbadener Sagblatt
“

G

znm Preise von

70 Pf . für der » Monat Februar
1 Mark für die Monate Februar und März

werden hier von unserer Expedition — Langgafse 37 — , auswärts ( jedoch uur für beide

Monate zusammen ) von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 25 Pfennig

für zwei Monate , resp . 15 Pfennig für eine » Monat in ' S Haus gebracht .

Die Re - actio « des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Die Gartenlaube für 1884
ist erschienen und in 14tägigen Heften ä 30 Pfg . und in

monatlichen Heften ä 50 Pfg . zu beziehen . — Auch wird

das „ Neue Blatt " in wöchentlich erscheinenden Nummern

ü 10 Pfg . (frei in ' S Haus geliefert ) bestens empfohlen . —

Bestellungen auf obige , sowie auf alle anderen Zeitschriften
werden Sckwalbacherftraße 37 , 3 St . h . , erbeten . 1215

ÖS * * * * * * * finden freundliche Aufnahme unter strengst .

SD nnivU Diskretion bei Hebamme Anna Heiter

in Mainz , Holzstraße 7 . 9432

Bekanntmachung .

Donnerstag de « 7 . Februar d . I . Nachmittags
8 Uhr wollen die Erben der Johann Dorfelder Ehe¬

leute von hier ihr an der Friedrichstraße dahier zwischen

Ludwig Heinrich Kalkbrenner Erben und der Firma H . Weil &

Camp . belegeneS , dreistöckiges Wohnhaus mit Hinter « und

Seitengebäuden und 48 Ruthe « 63 Schuh oder 13 Ar

15,75 Ö . - Mtr . Hofraum , Garte « und Gebäude¬

fläche , No . 803 des Lagerbuchs , in dem Rathhaussaale

Marktstraße 16 dahier abtbeilungShalber zum dritten - und

letztenmale versteigern lassen .

Dasselbe eignet sich seiner frequente « Lage « « d

seines großen Hofraumes wegen z « jedem Geschäfts¬
betriebe .

Wiesbaden , den 18 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .

998
______

'

__________
Coulin .

Holzversteigerung .

Mittwoch de « 30 . Januar c . , Bormittags 10 Uhr

aufangeud , werden in den nachbenannten fiskalischen Distrikten

im Schutzbezirk Hahn öffentlich meistbietend versteigert , nämlich :

Im Distrikt Alteustei « No . 68c ( Eschbach ) :

42 Stück lärchene Bauholzstämme von 56 Festm . , bis

22 Mtr . lang und 40 Cm . im Durchmesser ,

guter Qualität ,
50 Stück kieferne desgl . von 35 Festm ,
22 Rm . kieferne Nutzknüppel , 1,80 Mtr . lang , zu

Gartenpfosten a . f. w . geeignet ,
86 Rm . kiefernes Scheit - und 30 Rm . desgl . Knüppel¬

holz , sowie

1075 Stück kieferne Wellen und 32 Rm . desgl . Stockholz .

Soda « « im Distrikt Hirschgaffe No . 74 auf dem

Bauplatze des Försterhauses an der Aarstraße , nahe

bei Hahn :
140 Stück kieferne Stangen I . Claffe ,

165 „ „ „ II - -
125 WH H III ' -

50 „ H IV . H
51 Rm . kiefernes Knüppelholz , 2 Mir . lang , zu Garten -

Pfosten geeignet , sowie
900 Stück bergt Wellen und 14 Rm . Stockholz .

Im Distrikt Altenstein bei dem Holzstoß No . 1 ist Zu¬

sammenkunft . — Auf Verlangen Creditbewlllrgung bis zum

1 . September 1884 .

Fasanerie , den 21 . Januar 1884 . Der Röntgt . Oberförster .

60 _________ ____ __
Fl ' ndt .

Bücher - Ankauf .

Einzelne Bücher wie ganze Bibliothekeu , ferner Bilder ,
Kupferstiche , Haudzeichuuugeu re . werden fortwährend
zu den höchsten Preisen angekaust in der Buch - und Antiquariats -

Handluna von Jacob Levi , alte Colonnade 18 . 109

Borzügl . Harzer Kanarieu Jahnstr . 15 , Stv . 2 . Sr . iWOü

Holzversteigerung .

Montag de « 38 . Ja « « ar e . , Vormittags 10 Uhr
aufangend , werden in dem Rambacher Gemeindewaid

Distrikte » Burg und Goldstei « :

4 eichene Werkholzftämme von 6,21 Festmeter ,
21 Raummeter eichenes Scheit - und Knüppelholz ,

182 „ buchenes Scheitholz ,
153 „ „ Knüppelholz ,

84 „ „ Stockholz und
3700 Stück buchene Wellen

öffentlich versteigert .
Der Anfang wird im Distrikt Burg gemacht und kommt das

Stammholz um 11 Uhr zur Versteigerung .
Das Holz lagert uur 10 Minuten von Rambach und ist die

Abfahrt äußerst bequem .

Rambach , den 23 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .
181 Mayer .

Holzversteigerung .

Dienstag de « 30 . Januar e . , Vormittags 10 Uhr

aufangeud , kommen im hiesigen Gemeindewatd Distrikt
Beilsteiu lr Theil

16 eichene Bau - und Werkholzstämme von 19 Festm . ,
10 „ Stangen lr Claffe ,

9 kieferne Stämme ,
175 Rm . eichenes und buchenes Scheit - und Knüppel¬

holz , sowie
5200 Stück eichene und buchene Wellen

zur öffentlichen Versteigerung .
Das Holz liegt nur 7 Minuten von Frauenstein entfernt

und ist bequem avzufahren .

Frauenstein , den 22 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .
1326 Sinz .
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Korbwasren - Ausverkauf
wegen Geschäftsveränderung . , ,

F . Schwarz , Webergasse 33 . 1 Herren - u . 1 DamrnMaskeuauzug z . vl . Adelhatdstr . 42,111 .

Unterricht .

Einem geebrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich von
jetzt ab als Tnrnlehrer hier sungire .

Unterrichts - Ertheiluug : a . Zunächst Anfangsgründe der

Gymnastik , Stellung , Freiübungen auf der Stelle von der
Stelle , tabellarisch geordnet nach reinstem militärischem Styl ;
b . tu Verbindung mit den Freiübungen , Vorübungen zum
Schwimm - Unterricht ( Schwimm - Uebungen auf dem Lande ) nach
dem von von Pfuhl ’tdjen System , welche von großem Nutze «
für den später zu erlernenden wirklichen Schwimm - Unterricht

sind . Betreffender Unterricht wird in und außer dem Hause
ertheilt . Mit der Bitte , um zahlreiche Uederwsisung von

Schülern jeden Alters , sichert Unterzeichneter den Betreffenden
die sorgevollste Widmung , sowie Beobachtung aller gesandheitS -

polizeilichen Vorschriften zu . Desgleichen erlaube ich mir , den

geehrten Vorständen der Turn - Vereine mich zu empfehlen .

Hochachtungsvoll

A » Wetrich ,
ehemaliger Feldwebel .

Gefällige Anmeldungen werden entgegen genommen Vor¬

mittags von 10 — 12 und Nachmittags von 2 — 4 Uhr
Adelhaidstraste 43 , Hinterhaus , Parterre . 1052

Frisier & Rossmann9 »

Singer - Nähmaschine « ,
preisgekrönt mit goldenen Medaillen ,
ersten Ehrenpreisenr » 15040

Porto Alegre 1881 ,
Buenos Ayres » 882 ,
Amsterdam 1883 ,

empfiehlt
E » du Fais , Mechaniker ,

2 Fanlbrnnveustraste 2 . Eine complcte Gasleitung ,

bestehend aus engen und weiten Bleiröhre » , 2 doppelarmigen
und 4 einarmigen Hängelampen , 3 Geleokwandlampen , 4 gr .

Blechschirmen und 2 Glocken , sür eine größere Werkstätte oder

ähnliche Anlage geeignet , ist zu verkaufen . Räh . Langgasse 27 .

Jean Fränkel Bank - Geschäft
,

Berlin SW . , Commandautenstraste 15 ,
öksorgt Cafsa -, Zeit - und PrLmiengeschafte zu eon -
rautesten Bed ngungen .

Erttzeilt Auskunft über alle Werthpapiere auf
Grund umfassendster Informationen . Meinen
allgemein bekannten Börsenwochenbericht , der die
Ereignisse der Woche und gleichzeitig die muthmaßlicke
weitere Entwickelung des Börsenverkehrs
an der Hand von Thatsachen objectiv bespricht , versende
ich reden Freitag allen Interessenten gratis und

franco , ebenso auch die Broschüre : „ Capitals -

anlage und Simulation "
in Werthpapieren 1

mit besonderer Berücksichtigung der Prämienge -

schäste ( Zeitgeschäfte mit beschränktem Risico ) ,
Couponseinlösung und Controle aller verloosbaren

Effecten kostenfrei ♦ 15305

Ulmer Müusterloose ä 3 Mk . 20 Pf .

Ziehung bestimmt 18 . — 22 . Februar . 3435 Geldgewinne, '
, A1

75,000 , 80 . 00 $1 . 10,000 rc . ic . , baar odne Abzug . W *
Diese j

Loose sind ü $ Ulm längst vergriffen und werden sehr rar , auch
werden dies - lbrn schon vielseitig mit 31/ » Mk . angebsten .

1
zg !

Haupt - Colleete F . de Fallois , Hof - Schirmfabrik ,
—

1191 20 Langgasse 20 . ,

• Der wegen Ableben unseres Herrn Wendel rröthige

Ausverkauf von Flügel & Pianinos
dauert fort . Stimmungen ^ Lnd Reparaturen werden ange¬
nommen . “

H . Matthes jr . , Klaviermacher
,

Wsbergasse 4 . Piano - Magazin , Webergasse 4 .

Ä ’ ar '
Äi . tetsö : 3 » $ » « « ^ - » ,0 - , « & 1 ® m .

P ^ is ' N . Reparatur - Werkstätte . — Mimmunaen . 104 I Ziehung unabänderlich 1 . Februar , 2252 Gewinne , 50,000 Mk ,“ — ---------- --- 1
gr . Geldgewinne , Mk . 10,000 , f 000 rc . in Münzgold .

(Verkauf & Miethe ) .

AHeinige Niederlage der rühmlichst anerkannten
Flügel und Pianinos aus der Hof - Pianofortefabrik von
» obert Seitz m Leipzig . Ausserdem Auswahl aus
anderen renommirten Fabriken .

Adnlpäi Abler , Taunusstrasse 26 .
10a Stimmungen & Reparaturen .

A . Schellenberg ,
BW

"
Kirchgafse 83 .

"
WW 103

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handlnng
nebst LeihiAftikirL .

Niederlage Blfithner ’scher Flügel
Md Pranrnos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .
Instrumente aller Art zum Verkaufen urw Bermietheu .

Kaiser ! . Königl . Hos - Pianofabrik Mand ,50a Wiesbaden , Taunusstraste 25 .

Reichaßorttrter Mufikalien - Lager und
Leihinstitut , Pianoforte - Laaer

KW Verkaufen und Bermieche « .
106 Wagner , Lsuggafis 9 , zunächst der Post .

Flügel « ud Piauiuos
* * » iä mb * • « • frWSBSy *

Reparaturen werden bestens susgeföhrt . rg -
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Vorhänge , Teppiche , Möbelstoffe . 8
Reichste Auswahl . — Billigste Preise .

Ludwig Cranz in Mainz , am TchMerplatz .
I

w $ ie Firma Hai i * Wiesbaden keine Filiale .
"

W « I
------- - — — — —

Cnrhans - Restanrant Wiesbaden .

Bier - Salon : Diners zu Mk . 2

von 121/2 — 2 Uhr Mittags , vom 2 . Januar

1884 ab .

Erlanger Exportbier (hell ) von Frz . Erich

per Glas 20 Pf .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

per Olas 20 Pf .

y Cafe .
— Billard .

"
HW

Echtes Culmbacher Bier
Tom Fass und in Flaschen im

Restaurant Zinserling ,
360

________________
31 Kirchgasse 81 . ______ __

SatUbau Merelhul «.

rrtheile gründlich in einzelnen wie allen Tanzen zu mäßigem

Honorar in und außer meinem Locale . Gef . Anmeldungen
erbeten Faulbrunver -.straße 9 , 1 . Etage , bei Herrn Goldarbeiter

Bosso , von 11 — 1 Uhr . Achtunasooll
1618 t Carl Muller .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Ahr anfangend :

drösle Tanzmusik .

Entree für Herren 50 P ». , Damen frei 150

„ Dreiköuigskeüer "

,

— 33 Bierstadterstraße 23 , = = = —

empfiehlt ein gutes Glas Bier Liter 13 Pfg .

Geheizte Lokalitäten . — Prachtvolle Aussicht . 8 * 11

Biebrich a . 16h .

Meine Conditorei befindet sich seit einiger Zeit

Wiesbadenerftratze 1 w « m $ o . &) .

189 Carl Machenheimer , Conditor .

Mein Atelier zum Reinigen , Reuovireu und Firnissen

der DklgkMälVo befindet sich kl . Bnrgstrahe 1 .

1045
________

F . Küpper jun . , Maler aus Düsseldorf .

Sperrsitz für dm Rest des AvonuementS abzugeben .

Näheres Walramsteaß ? 35 a , Bel - Ttaae . 1157

Ein J/4 Vorderptatz I . Rangloge No . 6 ist abzugeben

Elisabethenstraße 14 , 2 . Stage . 1491

Westfäl . Pumpernickel
in 1 Pfund - Laiben ä 25 Pf . frisch eingetroffen .

J . Kapp , vormals 8 Gottschalk ,

407
_____________

2 Goldgasse 2 . _____________ _

Orange * ® ,

spanische Riesenfrucht , ä 8 und - 2 Pf . im Dutzend billiger ,

empfiehlt A . Schmitt , Metzaeraasse 25 . 1388

I Wilcox - Schmalz ,

fst . Havana - Honig ,

holl . Syrup ,

Tafelsenf re .

empfiehlt _____
Hch . Roos , Wletzgergafie 5 . 1469

Fische
in täglichen Zufuhren , alS :

Zander , Hechte , Riesenbarsche , Cabliau , Schell¬

fische ; dann Holl . Bratbückinge , Kieler Sprotten

und Bückinge , Räucherlachs und Aale , sowie sonstige

Conserven empfiehlt die Nordsee - Fisch Handlung

gy 6 ftrabenstrasse 6 . 1354

Geräucherten Flntz - Aal ,

" " TUmltt , 26 .

INS

- Schöllt frische Eier I
von jetzt ab in jedem Qnautnm stets vittigft
empfiehlt Fr . Heim ,

1050 Schwalbacheistratze 1 , Ecke der Louisenstraße 43 ,

Die Kartoffclhalldlung ° « 1 Renier
,

kleine Burgstrahe 1 ,

empfiehlt gelbe , rothe und blaue auserlesene Speifekartsffelu
in allen Quantitäten frei in ' s Haus . 140/8

Zu verkanseu
Schwalbacherstraße 3 , Parterre : 1 japanesischeS Dejeuner ,

desgl . Basen , 1 japanesischer Tisch , 1 Messing - Teller ,
1 schöner Hirschkopf mit natürlich ® Geweih , 1 Thee - und

Choeoladenserviee und 1 chinesischer Teller mir silbernem
Henkel u . dergl . 1816

Deckbetten (neu ) von 16 Äik . an , Kissen von 6 Mk . an

zu haben Bteingassr 5 .
'>266

Wasche wird schön gewaschen und mrt Glanz gebügelt vei

schneller und bMger Bedienung Walramstraße 29 , Dchl . 1235
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1 Gänzlicher Ausverkauf .

9
Um mit dem Restbestand der Waaren möglichst rasch zu räumen , verkaufe die - S

W selben zu UOCh Weiter herabgesetzten Preisen . Es sind noch vorräthig : S
N Shirtings , gestreifte Satins , Köperstoffe »

jj Herrenhemden , Hemden - Einsätze , Kragen , Manschetten . 8
x Leinen in den feineren Sorten . 8
H Creas - Leinen . Ueinen - Beste .

N Schwarse und weisse BLulsMnden .
569 x

B Knöpfe , einzeln und in Garnituren » R

g Unterjacken , Unterhosen etc . etc . S

g
w " k ’ fi .

“ " ,e F . Alt * laeller So An
,

w ° &? ’ • <> 8
@ MHHSMMMMMMMWMMÄMMMHM » OOnOQOOOIMOnnMMe

Joseph Dichmann
,

Wiesbaden , Langgaffe 1V , SchtthwaaveN - Handlung , Wiesbaden , Langgaffe LS .

Niederlage der

$ roi . Äsä « „ . Normal - Stiefel und - Schuhe . w . Ästa « .

Gesetzlich geschützt und patentirt .

Eine richtige Fußbekleidung trägt entschieden zur Erhaltung und Kräftigung der Gesundheit , wie überhaupt zum all¬
gemeinen Wohlbefinden bei , und sind die Normalstiefel das Vollkommenste , was in dieser Hinsicht bis jetzt erreicht wurde .

Dieselben bringen Fußleidenden jeder Art , besonders solchen , welche an den Füßen schwitzen , stets kalte Füße haben ,
an Podagra rc . rc . leiden , wenn nicht vollständige Befreiung Son dem Leiden , so doch beträchtliche Besserung .

Auf schwache Füße wirken die Jäger '
schm Normslstiefel abhärtend , stärken die Gelenke und lassen keine Druckschäden

wie Hühneraugen und dergleichen auskommen . Ganz besonders werden Touristen auf die Normalstiefel aufmerksam gemacht ,
da solche bei Touren und anstrengenden Märschen den Fuß länger frisch und leistungsfähig erhalten . Die Gefahren , welche
die Durchnässung der gewöhnlichen Fußbekleidung zur Folge hat , fallen bei den Normalstiefeln weg . indem der Fuß auch bei
völlig durchnäßtem Stiefel trocken und warm bleibt , wobei jedoch zu empfehlen ist , zu jedem Paar Stiesel zum Mindesten noch
ein Paar Einlagsohlen extra zu halten und solche öfters zu wechseln .

Die Einlagsohlen müssen von Zeit zu Zeit gewaschen werden , wobei es , damit solche die Form nicht verlieren , nölhig
ist , den Umriß der Sohle vorher auf ein Brettchen aufzuzeichnen . Die Einlagsohle wird dann , nachdem sie gewaschen ist , in
noch nassem Zustande auf den Umriß angeheftet , und in dieser Weise getrocknet .

Sämmtliche Normalstiefel und - Schuhe , sowohl in Leder als mit wollenem Oberstoff , haben die von Herr « Professor
Dr . G . Jäger verbesserten , geruchlos bleibenden Brandsohlen und Kappen , sowie die neue Sohleneinrichtung , welche bezweckt ,
daß die Ausdünstung der Fußsohle nach unten vor sich geht .

Mein großes Lager in allen anderen Schuhwaare « empfehle gleichzeitig zur geneigten Benutzung und sind die
Preise stets die blllrgsten .

Versandt nach außen gegen Einsendung eines Maaßschuhes unter Nachnahme . 16495

IW
*

Billiger Berkaus wegen Lokal -

Beriinderrmg .

Um mir meinen Umzug in ' s Nebenhaus (ebenfalls „ Vier
Jahreszeiten "

) zu erleichtern , verkaufe von heute ab bis zum
1 . April zu bedeutend billigere « Preise » .
1238 CI . Steffens , gr . Gurgstr . 1 ( „ vier Jahreszeiten

" ) .

Stickmuster zum Aufplätten
empfiehlt in reicher Auswahl

iog9 C . Schelleriberg , Goldgasse 4 .

E n gebrauchtes , bequemes Kauape ist bMg zu verkaufen
Adelhsidstraße 4s bei A . Le ich er . 11809

Einzelne Bücher , größere Bücher -

fanunlnngen und Mufikalien
kaufen jederzeit JtiLeppel 4 * Mütter ,
16931 Wiesbaden , 34 Kirchgasse 84 .

Caffenschrauk , Stande (Garny,Frankfurt )
bMg abzugeben . Heb . Weyer ,
1522 Bleichstraße 20 und Frankenstraße 2 .
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Benedict Strans ,

21 Webergasse ,
Hoflieferant , Webergasse 21 .

Verkauf der bei der Inventur

zurückgesetzten
Confection :

Wintermäntel ans nur guten rein¬

wollenen Stoffen von Mk . 10 an .

Regenmäntel ....... • , , „ 10 „

Frühjahrs - Umhänge , schwarz . . „ „ 13 „

Frühj ahrs - Paletots , schwarz . . . „ „ 10 „

Farbige Frühjahrs - Confections ,

Umhänge und Paletots ..... , , 10 „

Badmäntel in vorzüglichen Stoffen . „ „ 30 „

Herbst - und Winter - Costume in

eleganter Ausführung „ 30 „

Frübjahrs - Costume . . . . . „ „ 15 „

Wasch - Costume „ 8 «

Schlafröcke aus schwereren Stoffen . „ „ 13 „

„ „ leichteren „ . „ „ 10 „

„ „ Cattun etc . . . . „ „ 3 „

Tuch - Taillen in reiner Wolle . . . „ , , 15 „

Cachemir - Blonsen in allen Farben „ „ 18 „

Tricot - Taillen „ , , „ „ « 8 "

Cattun - Blousen » « »

u . s . w .

Stoffe :

von Mk . 1,50 an per Meter .

Frühjahrdesgl .

0,40 II1111

1,00 11 1111II

11

11

1,75 11111111

11

Taillen .55

11

Kleiderstoff - Besten ä tont prix .

0,30

3,00

5

8

11

11

11

11

11

11

11

11

11

11

11

1-

11

11

Chäles in reiner Wolle

Ball - Sorties in Seide

und Chenille . . .

Tücher , wollene . . .

Seidenstoffe , schwarz und

farbig .......

Cachemirs , schwarz u . farbig

Kleiderstoffe für Winter

Besatzstoffe in Sammt und

Plüsch

Schlafrockstoffe la Qual .

Abgepasste Costume

11

11 11

11 11

11 11

Elsässer Waschstoffe ,
waschächt

Grenadines , schwarz und

farbig . ......

Ball - und Gesellschafts -

Stoffe . . . . .

Mantelstoffe , 130 Ctin . breit

Besatzstoffe in Wolle und

Seide

3, -

1, -

18

15

4
11 11

11 11

1,70 „ „

0,50 v ii

0,50 „ ii

ii n

ii ii

ii

ii

ii

U . S. W .

Da ich in allen meinen Artikeln prinzipiell nur gut * Qualitäten

fahre , und obige Waaren , wie alljährlich nur der wechselnden Mode

wegen so billig abgebe , so bietet sich hier eine seltene Gelegenheit zu

ausserordentlich günstigen Einkäufen .

15793

Benedict Straus .

21 Webergasse 21 .
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Johann Hoff
,

K K . Hoflieferant

Berlin
,

Neue Wilhelmstrasse 1

^ kneral - Depot für H - sssn - Darmstadt und Nassau Sei Friedr . Schmitt in Frankfurt a . M . , ^ fd&en «
Lemierstraße 27 - Berkaus sstellen bei A . Sehirg , König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2 ; H . Wenz ,
Spregeigasse 4 ; F . A . Muller , Adelhaidftraße 28 . 57

Johann Hoff ’s

Mah - Chocoladen - Pulver .

Tin Heil - Nahrungsmittel für schwach ? Kinder , be¬
sonders aber für Säuglinge , denen nicht hinreichende
Muttermilch geboten werden kann . Mk . 1 .— und

Vs Mk . pro Büchse .

Johann Hoff ’s

ronrentrirtes Msh - Exlract .

Für Brust - und Lungenleidende , gegen veralteten
Husten , Katarrhe , Kehlkopfleiden , Skropheln , von
sicherem Erfolgs und höchst angenehm zu nehmen . In
Flacons ä Mk - 3 . — , Mk . 1 . 50 und Mk . 1 . — ; bei

12 Flaschen Rabatt .

Johann Hoff ’s

Msh - Gesun - heits - Chocola - e .

Sehr nährend und stärkend für körper - und nerven¬
schwache Personen . Dieselbe ist sehr wohlschmeckend
und besonders zu empfehlen , wo der Kasieegenuß als
zu aufregend untersagt ist . No . I ä Pfd . Mk . 3 . 50 ,

No . II ä Pfd . Mk . 2 . 50 ; bei 5 Pfd . Rabatt .

Johann Hoff ’s

Msh - Extrsct - Gesundheitsbier .

Gegen allgemeine Entkräftung , Brust - und Magen¬
leiden , Abzehrung , Blutarmutü und unregelmäßige
Function der Unterleibs - Organe . Bestbewähries
Stärkungsmittel für Reconoalescenten nach jeder Krank¬
heit . Preis 13 Fl . verpackt Mk . 7 .30 , 88 Fl . Mk . 17 .83 ,

58 Fl . Mk . 33 .30 .

Johann Hoff ’ s

Brust - Mah - Extract - Bontmns .

Akgen Husten , Heiserkeit , Verschleimung unübertroffen .
Wegen zahlreicher Nachahmungen beliebe man auf die
blaue Packung und Schutzmarke der echten Malz .
Extract - Bonbons ( Bildniß des Erfinders ) zu achten .
Ja blauen Packeten ä 80 und 40 Pf . Vo « 4 Beuteln

an Rabatt .

Johann Hoff ’s

Gisen - Mah - Chocolade .

Ausgezeichnet bei Mange ! au Blutbildung , wie Blut¬
leere , Bleichsucht rc . Md daher flammenber Nerven¬

schwäche . I ä , Pfd . Mk . 5 .— , II ä Pfd . Mk . 4 . —
Von 5 Pfd . an Rabatt .

Thee -

Hoflieferanten des Königs vo « Holland
Otto Boelofs & Zoonen , Amsterdam .

Depot 967
bei J . Bapp , vorm . I . Gottschalk , Goldzasse 2 .

Chocolade
#.ul verschiedene » Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,
67 Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen " ) .

von H . Dietz in Crefeld haben sich gegen Husten und
Herserkert als bestes Hausmittel bewährt .

Niederlagen in allen Städten Deutschlands , in Wiesbaden
bei Herrn H . J . Viehoever , Hoflieferant . Preis pro
Paquet 40 Pfg .

_______________________ 72743

ZüÄweizeägrütze empfiehlt in frischester , bester Qualität
Grünkorngries zu billigen Preisen 153g
Patentgerste A . MoUath , Mauritiusplatz 7 .

Atter Portwein ,
ärztlich empfohlen , per Flasche 3 Mark .

Weinhaudlnng von 0 . Doetsch ,
14706 Geisbergftrahe 8 .

Honig - Berkans .
14673

Reiner , ausgeschleuderter Bienenhonig , auch in Waben ,
ist noch zu haben in Kramer ’ s Gartenhaus , Wellritzthal .

Fruchtzucker
in bekannter Güte per Pfund
40 Pf . bei 245
Jac . Häuser , Wrllrihstr . 10 .

WM
" JBack - Obst ,

"
MW

alle Sorten in frischer Waare , türkische und Bordeaux -

Pflanme « von 20 , 25 , 35 — 80 Pf . , Aepfelschnitte » von
60 Pf . bis 1 Mark 20 Pf . , Birnen von 40 Pf . dis 1 Mark ,
Brünelle « von 60 Pf . , Brignolles , Kirschen , feinste
amerikanische Pfirfiche ä 80 Pf . empfiehlt
1383 A . Schmitt , Metzgergasfe 25 .

Ein zweiräderiges Karrnchen und eine Deeimal -

Waage zu verkaufen Oranienstraße 4 . 1310
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Marktstraße 23 ,
8503

Reparaturen werden schnell und aus ' s Billigste besorgt .

Kohlen

19 .50

19 . 50

20 .50

28 . 50

Qualitäten .

109
'

8

Meine fo beliebt gewordene, nicht dnrchstchiige , aber wirklich gehaltvolle
Ucberall als vorzüglich anerkannte

Universal - Glycerin - Seife
t«, -jedermann als mildeste billigste und fiir die Gesundheit der HE

Lnd llare
'
Weiß!, per Stück 15, A> und 30 W . - Unentbehrlich zum Waschen snr Knd « .

Nur ächt von der Fabrik von H . P . Beyschlag in Augsburg .

Niederlagen bei den Herren : Carl Heiser , aro ^ e Burg

besitzen wir auch ein amtl . Dankschreiben der Haupt¬

verwaltung des rothe « Kreuzes in St . Petersburg .

* ) Extrakt ä Flasche 1 ML , 1 -75 und 2 . 50 Mk .,

Caramellen ä Deutel 20 und 50 Pf . — Zu haben ui

Wiesbaden bei August Engel , Hoflieferant , in

Biebrich bei A . Eigener , Hos - Spwheke . r24

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Biekel ,

LanggM 20 .____________ ___ —

Nur echt mit dieser Schutzmarke :

Malz - Extract und Cara -

SinHili mcöeu * ) f - L . H . Pieto & C0-

■ in Breslau .

alle beliebten Sorten für Ofen - und Herdbrand in pumr

August Koch ,

4 Mühlgüsse 4 .

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste nnd

billigste Hausmittel gegen Säurebildung , Autstossen ,

Krampf , V erdauun gsschwäche und andere Magen¬

beschwerden , ist in Original - Paqueten von V/ », M VW .

echt und unverfälscht zu haben bei Ed . Weygandt

in Wiesbaden , L . Braun in Biebrich , J . Scherer in

Oestrich , G . Altenkireh in Lorch .

ßzM von Victor Schmidt & Söhne

in Wien .

Depots bei : A . Cratz , E . Gallien & Co . , Neugasse 16 ,

E Hoehns , Taunusstraße 25 , Louis Schild , Langgasse 3 ,

Jf
‘

j . Viehoever , Marktstrsße 23 . (W . act IJOl/iO ) 275

ein Mittel gegen Hüfte « , Heiserkeit , Verschleimung ,

Katarrhe rc . hat sich bis heute so vorzüglich bewahrt

wie die aus der heilsamen Spitzwegerichpflauze her -

gkstellten und wegen Wer sichere « und schnelle « Wtr -
"
kung jetzt in ganz Deutschland überall so hochgeschätzten

djiizißQBrich - Boiiboiis

Porzellanofen - Fabrik

l . ouis Hartmann , Emserstraße 75 ,

«wüw w - ist - « d

per Fuhre von
20 Ttrn . über

die Stadt¬
waage und bei
Baarzahlung

SO Pf . per 20
Etr . Rabatt .

ßerichtt ^ X geschützt

_ j -w n TKBWf zahlen wir Dem ,

lOOO Mk . £ ncbheiTOdr

Goldmänn
'

s Kaiser - Zahnwasser
ä FL 60 Pf . und 100 Pf . jemals wieder Zahn¬

schmerzen bekommt . ,
S . Goldmann & Cie . , Dresden .

Zu haben bei H . J . Viehoever , Eouis Schild ,

Droguerie , E . Hoehns , Er . Blank und bei

J . C . Bürgener .

nuhrhoMen
in ganz frischer Waare von heute ab zu 15 Mark gegen Baar -

zahlung per 20 Centuer über die Stadtwaage , franco Haus

Wiesbaden , direct aus dem Schiffe , empfiehlt

« Kb . ,ch , ten 11 . ZE 1884 .
a _ Etehbiuhcr .

Die durch zahlreiche Dauk¬

schreiben « « erkannt be -

__ __ währteste « und beste »

diätetischen Genußmittel bei Huste « , Keuchhusten ,

Catarrh , Heiserkeit , Verschleimung , Hals - und

Brustleiden , vom einfachsten Catarrh bis zur

Für Gehörleidende .

gtt Schwerhörigkeit , Taubheit (wenn nicht angeboren ) , Ohren¬

sausen , Reißen , Vertrocknung des Gekörganges Leidende finden

durch meinen sehr b - währten „ verbesierten G - hörbalsam

fichere und zuverlässige Linderung und Hnlung . Mr Ge -

brauchSanweisung zu 3 Mark per Bost . (Mun - Xo . 1243 ) 3W

Apotheker Erisoni , Westhofe « tat Elsaß .

Sin Maskenauzug chtll . z . verlethen . R . Marktstr . r.7 . 419

Die Kohlenhaudluug von J « Oloitth M Biebrich

offerirt franco Hans Wiesbaden

la Wckreiche Ofenkohle « . . . » Mk . 15 . 50 ^

la Stückkohle «

la fette Nußkohle « (gr . Sorte )

la Anthracit - Rnßkohle « .

la Scheitholz in bel . Größen

uud fein kLfpaltenes An -

MVAH -HU züudeholz empfiehlt

10354 Fr . Kappesser , Adolphsallee 3 .

qx turne meine Holz - und Kohlen - Hsudluug in empf .

SB SrinwtnM b . Höhn . kl . Sckwalbk « ke - str . 4 . W13 <

Reine Selterswaffer - Krüge

Stühle L » rl » ,

"
Swhima^ ! r , Saalgasje 30 . 1 :1865

Handkarrn , gebe « Mühlgasfe » . 244

alle Sorte « , ist zu haben Hellmund -

NCrOZLH braße ? . ______ M
'

500,000 gute Backsteine tat Ganzen , auch mellwetse

| zn verkaufen . Näheres bei E . Meier , Rhemstraße 59 . 6

Huste - Nicht

j
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„ Und — ■? “ Sein Blick flog zu Sibyl , die bei des Capitänr
Worten angstbefreit und doch schmerzerfüllt ausgeathmet .

„ Wir begleiten Euch, “
sagte der Kapitän .

Heftiges Erschrecken sprach aus Sibyl
' s abwehrender Geberde .

Tief betroffen , gepeinigt durch das ihm Unverständliche , war
zwischen den Beiden sich zutrug , was ihn erbitterte nud doch ih «
solch räthselhaften Zwang anthat , fragte St . Clair :

„ Ihr ! Wollt Ihr Euch selbst den Feinden in die Hände geben ? "

„ Den Feinden ? Nein ! “

„ Bedenkt ! Ich werde Euch nicht schützen können , wie gern
ich

' s wollte — "

In des Kapitäns dunklem Blick leuchtete eS tief auf . „ Und
doch vielleicht ! Was mich bewog , Euch Eures Lebens zu verfichern
— das könnte mir von Euch wohl gleiche Sicherheit gewähren !“

„ Ihr vergeßt — “

Der Kapitän wehrte ihm ;
' s ist jetzt nicht an der Zeit , von

Dem zu reden , was mir , nachdem die Flucht gelungen , drohen
könnte , so lange noch dies Gelingen selbst bedroht . Die Stunde
drängt und sordert schnelle That ; wir müssen , eh

' der Morgen
graut , das Schiff erreichen . Folgt mir nach Jeffa ' s Höhle, “ wandte
er fich zu Sibyl , „ wenn die Piraten Euer Hierherkommen be¬
obachtet — und ich möchte nicht d ' ran zweiseln — so müssen sie
Euch auch zurückkehren sehen .

“ Und wieder zu St . Elair : „ Bon
dort mündet ein geheimer Pfad in diese Höhle , unweit des Lager »
und führt weiter bis an ' S Meer . Den führ ' ich Euch . Löscht
die Fackel und legt Euch scheinbar zur Ruhe . In einer halben
Stunde werden die Wachen abgelöst , dann seid bereit und seid
eingedenk , daß kein Wort , kein Geräusch nach außen zum
Berräther werde .

Sibyl leistete seiner abermaligen Bitte , mit ihm die Höhle
zu verlaffen , nicht Folge . War eS der schnelle , unerwartete Ent¬
schluß des Kapitäns , oder der Gedanke , daß sie mit ihm und dem
Anderen , dem sie nie mehr in ' s Auge sehen durfte , zugleich die
Schlucht verlaffen solle , oder eine ahnungsvolle Furcht , die ihr
das Herz bedrückte — sie sühlte fich wie an den Boden gebannt .

„ Ihr zögert, " sagte er nach einer Weile ; und als fie immer
noch unschlüssig verharrte , setzte er noch leiser hinzu : „ Gereut ' -
Euch schon ? “

Hastig raffte sie fich auf und schüttelte daS Haupt .

„ So kommt,
“

sagte er .
Als St . Elair das Mädchen dem Kapitän folgen sah , ohne

daß eS noch ein Mal den Blick zu ihm erhob , befiel ihn wiederum

leises Mißtrauen und der Gedanke , der Pirat könne ihn täuschen
und ihm dennoch die Geliebte entsühren , machte sein Herz wieder

ungestüm schlagen . Dennoch brachte er nur widerstrebend die

Frage über die Lippen : „ Darf ich Eurem Wort vertrauen ? “

Der Kapitän wandte daS Haupt und begegnete seinem Blick
mit einem Ausdruck , den er nicht zu deuten vermochte .

„ Fragt sie, “ sagte er , „ ob Jhr
' s dürft .

“

Diefer blieb in unbeschreiblicher Erregung und Unruhe zurück .
Er vernahm , wie draußen der Kapitän den Piraten , die in der
That die Höhle umlauert zu haben schienen , in seinem gewohnten j
kurz befehlenden Ton die Wacht vor derselben übergab und fich z
mit dem Mädchen entfernte . Er befolgte nun deffen Gebot und

harrte im Dunkel an der bezeichneten Stelle in kaum bezwinglicher |sQ
Ungeduld des Kommenden . ( Forts , folgt .)

dastehen sah , wieder seines Bruders gedenken mußte . Aller Grolls» E
wich von ihm ; es drängte ihn , zu ihm zu trete » und seine Hand ij ——
zu erfassen — da hob der Kapitän langsam das Haupt und ließ
das zitternde Mädchen aus seinem Arm . Die Hand über die
Augen legend , stand er schwer athmend einen Augenblick , wie
Kraft zu einem Entschluß fassend . Dann wandte er sich an bett
Gefangenen und sagte : „ Macht Euch zur Flucht bereit . “

„ Ihr wollt mich auf mein Schiff zurückkehren lassen ? “
fragte

St . Klsir überrascht .

tatet «
S
S

lastet
ho

>°lzve
so

hchve
ut

Da legte Sibyl , von heftigster Bewegung ergriffen , die Hand
auf ' S Herz und betheuerte es mit stummer , inniger Geberde .

Keiner sprach mehr ein Wort ; et führte fie , ohne noch nach fi . .
dem Gefangenen umzuschauen , hinweg . Öl

“ '

Ulmer Dimbm - Lo - se graÄÄ " “Ä
75,000 Mk . Zieh « . 18 . Febr . H . Betzeier in Ulm a . d . D .

Aer Pirat .

( 29 . Forts .) Von S . Mein ec .

St . Elair hatte mit finsterem Staunen den Beiden zugesehen .
Obwohl er die Worte nicht zu verstehen vermocht , so sagte ihm
doch sein Gefühl , daß daS geliebte Mädchen für ihn Bitte . Sein
Blut wallte zornig auf , als der Capitän fie zu fich emporhob ;
aber wie eS ihn auch drängte , fich zwischen ihn und fie zu stürzen ,
er vermochte es nicht ; eine unsichtbare Macht hielt ihn fern von
den Beiden . Ihm erschien der Pirat in diesem Augenblick so
verwandelt , so ehrfurchtgebietend , daß er sich selbst darüber vergaß .
ES erfaßte ihn plötzlich ein unbeschreibliches Weh , so tief und

schneidend , daß es ihm den Blick feuchtete . Ihm war , als sähe
er da einen Menschen von dem Liebsten auf der Welt Abschied
nehmen , und er wußte nicht , warum er , als er den Piraten so

Carna - l - Gesellschaft „
Merwel

Heute Sonntag den 27 . Januar
Abends 8 Uhr 11 Minuten im festlich
decorirteu „ Romer - Saale “

w
*

Einzige große

Damen - Sitznng
mit darauffügendem

— BALL . —

Karten für Herren ä 80 Pf . , für
Damen ä 40 Pf . sind zu haben bei

Gastwirth Rieß , „ Zur Stadt Frank¬
furt “

; Gastwirth Spranger , „ Zum
Rosengärtchen “

; I . Bergmann , Lang¬
gasse ; F . Ballhaus , große Burg¬
straße 16 ; M . Koch , Faulbrunnenstr . 3 ;

Gastwirth Heil , Wellritzstratze . und G . Engel , Spiegelgasse .
Cassenpreis 1 Mk . resp . 50 Pf . Der große Rath .

Für die Ball - Saison
empfehlen :

Tarletan in allen Farben per Stück von 9 Meter
ä Mk . 2 .70 , 3 . 60 , 4 . 60 . Silber - Tarletan ( Panzer )
Meter 1 Mk . Atlas in allen Farben , Meter von
1 Mk . an . Damasse in allen Farben Meter von
2 Mk . an . Crepe virginie , alle Farben . Meter
von 85 Pf . an . Satin imprimd (Rouveauts ) Meter
Mk . 2 . 50 . Reinseiden Damass <5 , Lichtfarben ,
Meter 4 Mk .

Chittmmm #
74 IM

-
8 Webergasse 8 .

~
W

Für Maske « - Anzüge
empfehre einen ganz neue » Stoff zu außergewöhnlich
billige « Preis .

Friedrich Kappus ,
441 de Laspee - Strasse .
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für weiter einzuführende Angehörige sind Karten ä 50 Pfz .

Der Vorstand .
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Abends an der Kasse zu lösen .
73
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Laetftroße , zwischen dem v . Elpons
' schm Bcsitzthum und der

Arnar kungsgrenze ; 2 ) Ltraße A C , 3 ) Straße G D , 4 ) Straße

» D E , 5 ) Straße C H und 6 ) Straße H E im Distrikt

Mnevberg , 7 ) Straße aus dem Klein ' schen Bauterrain an drr

Mabethenstraße ; 8 ) Stiftstraße längs des Klein ' schen Bau -

Drains ; 9 ) Straße 0 F G in dm D st - ikten „ Schöne Aussicht "

nid „ Königstuhl
"

; 10 ) Schiersteiner Straße von A bis G des

Ächtlinienplanes vom 5 . September 1883 .

Wiesbaden , 2 '? . Janüar 1884 . Der Erste Bürgermeister ,
v . Jbell .

Pompier - Corps .

Morgen Montag den 88 . Jannar Abends 8 Uhr
findet im „ Deutschen Hof "

, Goldgasse 2a . die erste
diesjährige Generalversammlung statt .

Tagesordnnng : Rechenschaftsbericht prs 1883 ; Rechnungs -

ablage des Caisirers ; Abrechnung über die Abendunterhaltung ;

Wahl einer Rechnungsprüfungs - Commission ; Neuwahl des

Commandos ; sonfiige Corps - Angelegenheiten .
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

1265 Das Gommando .

lach

ück .
der
len

sich
and

her

Heute Sonntag den 27 . Januar :

Erste carnevalistische Sitzung
im Saalbau „ Zur Neuen Teutonia "

, Blerch «

straße 14 ( M llwnenmertel ) . Einzug der

große » Rothkappen 7 Uhr 59 Minuten

60 Secunden . Entrse : Herren 20 Pfg . ,
amen 15 Pfg . incl . Kapps und Stern . Glas Bier 12 Pfg .

■623 Die großen Rothkappen .

„ ltoaiweiro »
Evaagelisdier Kirchengesajig - Verein .

Dscember 1881 tR t ™ 3 « unserem W heute Sonntag "
W AbendS

“L— ~ nUflr
" $ nn $ e lt $ nachstehend dre aus Grund des , 7 » z Uhr im „ Saalbau Schirmer " stattfindenoen Concert

MM Com 2 . Juli 1875 , betr . die Anlage und Veränderung mit Abend - Unterhaltung laden wir unsere geehrten

k tztraßen rc . , im Jahre $ 883 festgestellten Land - I » « activen Mitglieder hierdurch ergebenst an . Wir bemerken

d- nsstraßen hiermit zur öffentlichen Kenntniß : 1 ) Sonnen - ? hierzu , datz iedes uuaetrve Mitglied berechtrgt tft , aus
Brafce . rwiicken dem v . Elpons ' schm Bcsitzthum und der s- me Jahreskarte noch e,n Famtlrenm '. glted frei emzuführe « ;

Bettfedern und Lannen ,

fertige Bette « zu den billigsten Preisen empfiehlt
11593

____________
LSffler & Schmitt , Steingasse 5 .

Maskenanzng ( Wmter ) billig zu verk . Karlstr . 8 , P . 1487

des Reichstags - Abgeordneten Carl Froh ine über „ Die

Herrschaft des Aberglaubens " : „ Der Teufelsglaubs
und seine Consequenzen

"
, morgen Montag den

88 . Januar Abends 8 Uhr im großen „ Römer -

Saale "
, wozu fremblichst emqeladen wird . Damen haben

Zutritt — Entr6e 80 Pf . _________________
1021

Zu drr Mittwoch de « 30 . Januar d . I - um ' /- 8 Uhr
Abends im Saale des „ Hotel Da sch "

, Wilhelmstmße 24

hier , stattfiadsüdm General - Versammlung nnseres
Wiesbadener Gefäugniß - Bereins laden wir die Mit¬

glieder hierdurch ergebenft ein . Auch Nichtmitglieder sind als

Zuhörer willkommen .

Tagesordnung : 1 ) Erstattung des Rechenschaftsberichts
vom Vorsitzenden ; 2 ) Wahl von zwei Revisoren zur Prüfung
der 1883er Rechnung ; 3 ) Neuwahl des Vorstandes für die

nächsten zn -ei Jahre und 4 ) Vortrag des Herrn StrafanstcrltL -

lebrers Funk von Manenschloß über die Fürsorge für ent¬

lassene Sträfling « .
Der Vorstand :

Pfarrer Petsch . Prälat Weyland . RegierungLrarh
Cuno . Erster Staatsanwalt Moritz . Pfarrer a . D .

Burchardi . Regierungsrath Schellenberg .

1497 Dr . med . Berna .

Versteigerung .

Die Anfahr von ea . 100 Cbm . Stücksteiue « von dem

ziathhausterrain und von ea . 60 Cbm . desgl . vom

Mrplatz im Steinbrnch Speierslach nach dem sog .

Kartenfeldweg , auf der Strecke von der Rheinstratze bis

m Neumühl ? , soll versteigert werden . Der Termin hierfür

iH auf Dienstag den 89 . Januar er . Vormittags
10 Uhr in das Rathhsus Mmkrstrstze 5 , Zimmer No . 2 .

Mraumt . — Dir Bedingungen werden in dem Termin bekannt

„macht . Der Stadtingemeur .

Wiesbaden , 25 . Jannar 1884 . - Richter .

Termin - Kalender .

Morgen Montag den 28 . Januar , Vormittags 10 Uhr :

inreichung von Submisstousofferten auf die bei dem Neubau der

Schlachthaus -Aulage vorkommenden Schlosserarbeiteu rc ., bei dem
Stadtbauamte , Zimmer No . 30 . ( S . Tgbl . 21 .)

jnsteigeruug von altem Metall , Glasscherben rc ., in dem Hofe des Rath¬
hauses Maiktstraße 6 . ( S . Tgbl . 21 resp . 22 .)

»Izversteigerung in dem fiskalischen Walddistrtkte „ Katzenloh "
, Ober¬

försterei Chausseehaus . ( S . Tgbl . 22 .)
bchversteigerung in dem Rambacher Gemeiudewald Distrikten „ Burg "

« ud „ Goldstein " . Der Anfang wird im Distrikt „ Burg " gemacht .
(S . Tabl . 22 .) __________________ _______ _____________

Kriegerverein

Mmlmia
"

^ Memannia "

) .

Haupl - General - Versammlung
heute Sonntag de « 27 . Jannar Nachmittags 3 Uhr

im Bereinslokale ( unteres Lokal ) .

Tages - Ordnnug : 1 ) Jahresbericht des Präsidenten ;
2 ) Rrchnungsablage des Casnrers ;
3 ) Wahl einer Rcchnunzs - Prüfungs -

Commission ;
4 ) Neuwahl des Vorstandes ;
5 ) Wahl der Vertrauensmänner ;
6 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Wegen der besondere » Wichtigkeit der Tages -
' Ordnung ersucht um recht zahlreiches Erscheinen

11 Der Vorstand .

Armenverei « .

Füc unsere Armen empfingen von Herrn H . Sternchky 2 Mk . ,
von Herrn G . F . 15 Mk . und von Herrn W . Linnenkotzl eine

Fuhre kleines Holz , wofür wir bestens danken . Sodann

sprechen wir der verehrltchen Redaktion des „ Rheinischen
Kuriers " für die unentgeldlichr Aufnahme unserer Inserate

hiermit unseren verbindlichsten Dank aus .

Wiesbaden , den 24 . Januar 1884 .

68
_____________

Der Vorstand : A . Dresler .

Traiierhüte vorräthig bei

1128 W . Ballmann , Langgasse 13 .

Gesellschaft
„

Närrische Rothkappen
“

,
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Hotel garni - Verkauf
,
feilster Lage , |

günstigsten Bedingungen . C . H . Schmittus . 457 I
______ ' „IlJ.ij..U1ULULMUl- ILJTTTrnTTimniiumiini■imi ■iiuniw ■ *

23

* an « L * Musgutcujtu . iflug » tSEpeO . ÖÖÖ' ^ 0,000 Mk . auf 1 . Hypoth . zu 41/ » % auSzul . N . Exp . 894

3mnw6d ’

ten , (PaptLxlie nd

Haus , Bleichstraße , 31,000 Mark , zu verkaufen durch

___ ________________
Fr . Beilstein , Bleichftraße 7 . 973

Oarl Specht , Wilhelmstraße 40 .
Berkaufs - Vermittelung von Immobilie « jeder Art ,

Bermiethuug von Billen , Wohnungen u . Geschästslokalen
Hauptageutur d . Feuerverf . - Geseüfch . „ Deutscher PhMix " . Z

» » Frm -kf . Lebensversicherungs ° GeseMchsst .

Bille » $» verkaufen :

Frankfurierstraße , Bierstadterstraße , Blumenstraße , Grün -
weg , Parkstraße , Sonnenbergerstraße , Geisderastraße
Kapellenstm « e , Nerothal , Elisabetbenstraße u . w m

'

Nah . bet Chr . Falber , Saalgasfe 5 . 97Z7

52 Ruthen , » on Professor Ehlert Erden zum
sofortigen Verkauf beauftragt . Preis , Bedingungen ^
Einsicht , Schlüssel bei mir . C . H . Schmittus .

« . nmffe
„ 3 « r Eule "

,
SattMaffc

___ Heute Sonntag :

» ■
- Kamikrr - Concert . V
Anfang 4 Uhr . Glas Bier 15 Pf . Entree frei .

_______ Lehrlinge zahlen 20 Pf . Gintritt . 281

Bille « , Geschäftshäuser , Privathänser , Bau - 1
platze tn allen Lagen und Größen , darunter günstige I
Kaufgelegenheiten , werden kostenfrei nachgewirsen I
durch die Agentur von I

E . Weitz , Michelsberg 28 . 1487 |
________ fe

6
. ^ mmer rc . , großer Garten ,für 12,000 Mk . zu verkaufen durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 943

GuA rentable und gerciuMge Wohnhäuser im w -Glichen
Stadtthetle und anderen Lagen zu verkaufen . Auskunft bei
dem Eigcnthümer . Näh . Expedition . 927

— Mit Verkauf beauftragt . C . H . Schmittus . 1176
mittelgroßes Landhaus ia schöner Lage ist unter gute

^ edrsgungeN zu verkaufen . MH . Expedition . 3S72
Bille « , am Curbaus Ps : k, Nerothal , Kapellenstraße und nahe

dem herrlichen Walde gelegen , zu verkaufen . Näh . C . H .
Schmittus , Buhnbofstr . 8 , vis - ü - vis „ Hotel Weins " 14171

Ein Haus in guter Geschäftslage , mit Tttorfahrt , Laden und

ra, & 6MeLi “ ‘ ten ifi w

Für 5 — 10,000 Mark
,

8 °
/« Ziusm .

Mtt dieser Abzahlung kann ein Hans in bester Straße
erworben werden . Näheres in der Expedition d . Bl .

Landhäuser .
kleinere und gröbere , in der Nähe des Waldes , preiswürdig

zu verkaufen . Näh . Sxved .

s Hotel z « verkaufen |
, n : » . a » , Held - Ib - r « , « mdoi , » öl » ,

^ Neuburg , Homburg v . d . H . , Rolaudseck
'

Biele -
feld , Worms , Rheydt , Karlsruhe , Solinae «
Dresden , Mühlhavseu i . Th . re . durch

9 ’

o .
® ari

,
Specht , Wilhelmstraße 40 . 1277

Zu verkaufen em schön abgerundeter Bauplatz , Qn her oberen
Bterstadterstraße gelegen . Näheres Expedition 193

s3
mit 300 Obstbäumen zu verpachten .

Näheres Rhemstraße 1 .
ö

u .mä
42,000 Mk . auf 1 . Hypotheke von einem pünktlichen » ins .

zahler zu leiben gesucht . Näh . Exped .
J

45,000 Mark ( » 4 der Taxe ) gesucht auf ein Geschäftshaus
bester Geschäfts -Lage der Stadt . Offerten sub

^ 0 in der Exped . d . Bl . erbeten . 44882 - 23,000 Mark werden auf 1 . Hypotheke zu Win tu

S SL ffi “ n " ‘ " “ • 100 “ *

» . fit

Gute Kapital - Anlage .
Haus , gut rentirend ( nebst freier Wohnung ) , auch für jeden

Geschäftsbetrieb geeignet , ist Verhältnisse halber zu ver .
kaufen . Gef . Off . unt . H . A . No . 60 an die Exped . erb . 1427

— Eins Billa , schöner Lage , „ Schlangenbad "
. —

— Ein ? Billa , mir elegantem Mobiliar , „ Schmalbach "
. —

— « ine prachnge Besitzung, „ Schmalbach , sehr billig "
. —

— Eine prächtige Befitzuug , „ Rdeingau , sehr billig "
, —

— Ein Hotel , guter Lage , „ Bad Homburg "
. —

~

Landhaus , großer Obstgarten 21/ » Morgen , zu verkaufen

Ä ,
Fr . Beilstein , Bleichftraße 7 . 974

Vrlla , 10 Herrschafts - , 4 Drenerzrmmer , Bad re . , mit kleinem
Hausgarten , comfortabel eingerichtet , am Curgarten belegen
solldeste Ausführung , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 15380

» Billa Ararrkfurterstraste Ro . 24 und Garte « , •

An - ,,und WerKaut
"

von tierrschatts - und Land¬
gütern , Forstparzeilen , Villen , Bauplätzen etc .
besorgt discret Fr . Mierke im „ Schiitzenhol “

. 2179

— € - H - Schmittus , Bahuhofstratze 8 . — °

— Häuser - , Güter - , Hypotheken - Geschäft

e
Gelegenheitskauf für Villen , Bermrethung , Verwaltung .

—» > 15856 «

I

Villa , nahe grisch . Kapelle , Neroberg , 45,000 Mark .
'

. Näh . d . C . H . Schmittus , Bahupofstmtze 9 . 1347

Mittelgroßes Haus , elegant , rentabel , Rheinstcatze , zu ver¬
rufen .

____________
Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 972

Barchent
,

Federleinen
,

Zwilch .

Bettfedern
,

Flaumen .

Bettdecken
, Kissen , Matratzen .

Uebernahme ganzer Ausstattungen .

Michael Baer « Markt
,

Manufactur - & Bettwaaren - Geachäft . 15949

Zimmerspäne zu haben bei H . Wollmerscheidt ,
H llmundst - aLe 21a . 248
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Eme Billa zu verkaufen , 45,060 Mk .

C . H . Schmittus , Bahnhofstraße R . 1172

zu vermiethen int „ Englischen Hof " . 575

Näheres bei I . Caesar , Marktftraße 26 . 16121

491zu vermiethen .

Viüen zu vermiethen —
, |

Ein möblirtes Zimmer , aus Wunsch mit Kost , zu vermiethen
Rerostraße 36 , 2 Treppen hoch . 1256

in der Orantenstraße zu vermiethen mit oder ohne Pension .
Näheres in der Expedition . 16662

Em « Villa zu vermtetben , 3600 Mk . ,
• — C . II . Sehmittus , Bahnhofstraße 8 . =

V -. lla , möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen . 11726

e Villa , Haus mit Garten , billiger Gelegenheitskauf .

Hellmnndstraße li , 2 . Stock , möbl . Zimmer z . vm . 16523

Neugasse 7 , 2 . Mage , ein möbl . Zimmer zu verm . 10926

Oranienstraße 25 , Hinterhaus , eine Parterre - Wohnung
von 3 Zimmern nebst allem Zubehör von jetzt ab zu ver¬

miethen . Die Wohnung hat einen separaten Eingang und

eignet sich sehr zu einem großen Bureau . Näh . daselbst . 1249

Platterftratze 1b

Adolphsallee ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zubehör
zu vermiethen . Näheres Albrechtstraße 23 , Parterre , bis
10 V» Uhr Bormittags und von 3 — 4 Uhr Nachmittags . 2925

Adolphsallee 6 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern
Küche nebst Zubehör , per 1 . April 1884 zu verm . 14241

AdolphSallee 49 und 51 sind per 1 . April oder auch später
mehrere Wohnungen ä 5 Zimmer event . 11 Zimmer nebst
allem Zubehör zu vermiethen . Näheres bei Kreizner &

Hatzmann , Louisenplatz 6 . 16973

Bahnhofstraße 18 , 2 . Stock , 1 möbl . Zimmer z . vm . 818

Bleichstraße 8 , 2 Tr . , ein Zimmer an eine Dame zu vm . 16895

Große Burgstraße 4 ist die Bel - Mage , 8 Zimmer rc . , zu
vermiethen . Räh . daselbst im 3 . Stock . 1473

Elisabeth enstraste 13 sind schön möblirts Zimmer , auf
Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 1486

Faulbrunnenstraße 6 ein auch zwei möbl . Zim . zu vm . 15931

Göthestraße 4 ist die Bel - Mage von 5 Zimmern und
Balkon nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .

(SdltKprhTrth A ist die Bel -Etage nebst Zubehör ,
4 sowie die Parterre - Wohnung

zu vermiethen . Nähere « Friedrichstraße 14 . 910

Schwalbacherstraße 22 , Vorderhaus , 2 . St . , sind 1 oder

2 Helle , möblirte Zimmer zum 1 . Februar ob . März z . v . 583

11 nun - Ct n : m <? h .

nrwrrmniMMrTrTTmnairramrMnnMnriiMrririiMiiwiiiiiiMiMr ■■ r — ,

I Villa Margaretha ^ Gartenstraße 10
,

Familien - Pension
I (früher in Villa Carola , WilhelwSplatz 4 ) sind noch
■ einige komfortable eingerichtete Zimmer zu verm . 14039

( O

;s2117iy
In einer angesehenen Familie finden zu Ostern zwei jüngere

Mädchen freundliche Aufnahme . Gründliche Erlernung deS

Französischen rc . ; auf Wunsch auch im HauSwesen . Reizendes
Landhaus . Gute Verpflegung . Auskunft durch die Herren
Dr . I . Witte , Lehrer der Töchterschule , Dr . Beruh .

Spieß , Buchhändler C . Hensel , Pfarrer Köhler und

Fr ! . Lrna Spieß in Wiesbaden , sowie durch die Herren
Drrector Spieß in Dillenburg , Rechtsanwalt Dr . Muhl
in Greßen und Buchhändler Otto Roth in Gießen .

Hochparterre ö Ztmmer mit allem Möehvr und Garten

zu vermiethen in dem neu erbauten Landhause Walkmühl -

straße ) 3a . 10245

Möbl . Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 10 . 1424

Zwei « « möblirte Zimmer find zum 1 . April
an einen Herrn oder eine Dame zu vermiethen .

Nay . Schwalbacherstraße 53 , 2 Treppen hoch . 749

Zwei Herren oder anst . Damen können Ztmmer mit Pension
erhalten . Näh . bei RückerSberg , Hschstätte 22 . 1489

Ein großer , eleganter Eckladen

Ein möblirteS Zimmer an einen anständigen , jungen Mann

billig zu vermiethen Adolphstraße 16 , 3 Tr . h . links . 16772
A möblirte Zimmer für anspruchslose Herren billig zu
& vermiethen Taunusstrasse 6 , II . Etage . 564

Salon mit Schlafzimmer z . vm . Kavellenstr . 3 , Südseite . 1064
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 22 . 1253

Möbl . Zimmer zu verm . Hermannstr . 12 , 3 . St . 16515

Ei « möblirtes Zimmer und Cabinet mit separatem Ein¬

gang zu vermiethen Tlisabethenstraße 5 im Nebenh . 16082

Eine Wohnung von 4 Zimmern , Balkon und Zubehör in

bester Lage auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Bahnhof¬
straße 5 , 1 Stiege hoch . 16336

Ein freundliches , einfach möblirtes Zimmer , 3 Treppen hoch ,

Villa Germania ,
Sonnenbergerstraße 31 ,

ist eine Etage von 4 Zimmern , zusammen oder getheilt I

zu vermiethen , mit oder ohne Pension . 1106 I

Taunusstraße 53 im 1 . St ck ist em klemes , möbintg

Zimmer , nach dem Garten , auf gleich zn vermiethen . 969

Möbl . Parterre - Zimmer a . e . Herrn zu verm . Karlstr . 44 . 10241

am Tramway

gelegen .
'

per Jahr 3000 Mk , 3V00 Mk . . 4oou Mk . , NjOU Mk . , Irr, - Qu Mk .

C . H . Schmittns , BahnhoM - atze 8 . 1348

groß und hell , ist mit oder ohne Wohnung zu
vermiethen Rheinstraße 19 . 140 -S6

Ei « kleiner Lade » per 1 . April zu vermiethen . Näheres
bei H . Haas , Webergasse 24 . 16461

Die innegrhabten Räumlichkeiten des Herrn Heinr . Cürten ,

Hol ; - und Kohlenhandlung ,

Michelsberg 20 , sind vom 1 . April 1884 mit Wohnung zu
vermiethen . Näheres bei W . Petri . 14710

Arbeiter erhalten Kost und LogiS Schwalbacherstraße 45 . 890
1 Arbeiter erh . Kost u . Logis M -chelsb . 20,3Tr . , Vorderh . 16530

«mBwwi » aann « MnnMmmMHmMmmammannnmmnMaManmäs

Billa „ Carola "

,

$ 9Äd “ 8 '

Familien - Pension .
Neu und komfortable eingerichtete Ztmmer , elegante

Familienwohnungen , Speisesalon , Bade - Einrichtung . 949

Gesncher
Eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche von einem

verh . Beamte « ohne Familie gesucht . Gef . Offerte » mit

Preisangabe unter R . S . 27 werden an die Expedition d . Bl .
erbeten . 1295

Ladenlokal gesucht .

Gesucht wird sür 1 . Juli oder L October ein größeres
Lokal in der Langgasse , Webergasse oder sonst guter Lage ,
am liebsten mit Wohnüng . Offerten mit Angabe des Preises
unter „ Aachen " besorgt die Exped . d . Bl . 15938

N « s e d ote .»
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Wohne 16420

Kirchgasse 45 , Der Borm « « d :

POTYIDadniir tott 3 Lehnstühlen , kanz überpolstert ,K ullIPaitU 111 billig zu verk . Michelsberg 12,2 St . 15

n v

n

liirchgaese 13 .

Coster , Departements - & Kreis - Thierarzt .

Ecke d . Mauritiusplatzes . August Stemberger,
'

M . Auch kann das Geschäft unter günstigen Bedingungen
abgegeben werden . 149

Ro . 23
-- -

Chinesische Theen
,

RaW ° Milchcur - AnstM ,
15 M » ritzftratze 15 ,

unter Controls der amtliche « Lebensmittel - Unter «

snchnngs - Anstalt . — Trockenfütternng zur Erzielung
einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Milch .

Die Milch wird Morgens von 6 — 7 ^ Uhr und Abends von
6 — 7 Uhr Zum Preise von 20 Pf . pro V« Literglas kuhwarm
verabreicht und zu folgenden Preisen auch in verschlossenen
Flaschen in ' S Haus geliefert : 1 und 2 Liter ä 40 Pf . , 3 und
4 Liter ä 35 Pf . , 5 Liter und mehr ä SO Pf . pro Liter .

Der Rath ' schen Milchenr - Anstalt ist folgendes Schreiben
zugegangen : „ Zufolge Ihrer gefl . Anfrage von gestern theilen
wir Ihnen ergebenst mit , daß die Resultate der von uns seither
nahezu täglich vorgenommenen Untersuchungen unvermuthet
entnommenen , Ihrer Anstalt entstammender Milchproben z«
einer Beanstandung keine VeranlassuRg gaben ; vielmehr er¬
gaben längere Zeit hindurch angestellte vergleichende Unter¬
suchungen , daß die von Ihnen feilgehaltene Milch als „ Cur -
und Kindrr - Milch

" von der aus anderen Anstalten herrührenden
und hier zum Verkaufe gekommenen Proben hinsichtlich gleich¬
mäßiger Beschaffenheit und des Gehaltes an Kichrstoffen nicht
erreicht wurde und daß sie sich gegenüber der von Landwirthen
und Händlern angeboienen durch außerordentlich frische Be¬
schaffenheit und einen weitaus höheren Gehalt an Nährstoffen
auszeichnet . Hochachtungsvoll Der Director der amtlichen
Lebensrnittel « UntersuchungS » Anstalt und chemischen Versuchs¬
station : Dr . Schmitt .

"
14830

Gleich gut bei Husten von Kindern und Erwachsenen !
Herrn Fenchelhonig - Extract - Fabrikanten L . W . Egers in Breslau .

Da Ihr Fenchelhonig - Extract * mir schon einmal und meinen Kindern geholfen hat , so ersuche ich Sie , mir mit
umgehender Post für (per Postanweisung ) beifolgende neun Mark , 5 ganze Flaschen erster Sorte zu schicken ; meine
Kinder haben heftigen Husten .

Löbta « bei Dresden .                  gtail Tittel .
* Der L . SB . Egers '

sche Fenchelhonig ist nur echt , wenn die Flasche Siegel , Namenszug , sowie im Glase
Ungebrannt die Firma von L . W . Egers i « Bresla « trägt und in Wiesbaden allein zu haben bei
Eduard Weygandt , Kirchgasse 18 . 65

Wegen Ablebens des Herrn August Winter werden
sämmtliche Artikel , als :

Pseifeu , Stöcke & Cigamushitzen ,
z « und « « ter Einkaufspreise « ausverkauft .

Friedr . Rohr
, Bahnhofstraße 20

,
empfiehlt in großer Auswahl französische , deutsche und eiserne
Bette « , complet , einzelne Roßhaar «, Seegras - und Stroh¬
matratzen , eine große Parthie fertige Deckbetten und Kissen
Ferner bringe mein gut assortirteS Bettsedern - Lager in empfeh¬
lende Erinnerung .

Solide Arbeit - billigste Preise . 784

, , » August Engel , Taunusstrasse .

„ „ II < J . Viehoever , Marktstrasse .

I Mieth - V ertrage
per Dtzd . 75 Pfg . bei Julius Zeiger ,
1223 Ecke der Bahnhof « u . Louisenstraße .

Grabdenkmäler
Uef - rt in Syenit , Marmor , bel . Granit und Sand -
stei « in kunstgerechter Ausführung md zu billigen Preisen
unter 20 jähriger Garantie der Wetterbeständigkeit . Auf Lager
find stets vorräthig Grabsteine von 15 bis 1500 Mark .
Zeichnungen werden auf Wunsch zur gef . Ansicht zugesandt .

Wich . Jos . Peters ,

901 Bildhauer am neuen Friedhof .

niemals aufregend wirkend ,
der

Königsberger Thee - Compagnie
BEBLIS 8 . W .

In Wiesbaden bei Herrn Georg ’ BÜeher , Wilhelmstrasse .
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4fnd ) t , reinleinene Hencn - Kragen

Hch . Lugenbühl ,

Tuch - Handlung ,

6 kleine Burgstrasse H .

Karten für Hrrren ä 1 Mark ,

für Damen a 50 Pf . ,

Römer - Saale :

! Zweite

grosse Damensitznng
Einzug des Co mite ' s :

8 Uhr 11 Minute « präcis .

eine Parthie

Bulkskm - Reste ,

wollene Bett - Decken

Maske « - Anzüge .

Elegante Masken - Anzüge , sonne

A Domino s in Atlas und & ammt , Alles
*

hochfein , sind zu verleihen Tanrmsstraste

x ^ ,Ro . 49 , 1 Stiege hoch .
_______

16797

Dtz. MK . 3 .SV, W M . 4 .50 , $ ts' C’

leinene Manschetten von Mk . 5 .50 per Dtzv . an ,

Shirting bedeutend billiger bet 21b

M . Janker , „ Zum billigen Laden "
,

81 Webergasse 31 ( neben Herrn Herzog ) .

sind zu habe » bei den Herren : H . Saemann , Crgarren -

Geschäst , Kranzplatz 1 ; Friseur Josef ^ orenz , L -chtval -

bacherstratze 18 ; Robert Blickensdorfer , ,,Zur « ladt

Cobleöz »
, Müylgaffr 7 ; Michael Baer , Manufactur -

Geichäft , Markt ; Ernst Gunther , » Römer - saal ; m der

Expedition dev „ Wiesb . Montags - Zeitung , sonne

Abends an der Casfe . — Lieder und Vorträge zu dieser

Sitzung sind bis zum 30 . Januar bei unserem Casitrer , Herrn

H . Saemann , Kramplatz 1 , Etnzmetchen . Kappen und

Sterne für Mitglieder sind gegen Entrichtung von 2 Mark

ebendaselbst in Empfang zu nehmen .

280
Der große Rath .

O empfiehlt zu sehr billigen Preisen g
O Joseph üllmaan ,

ait ?«Tiic ©
2 vis - ä - Vis dem „ Nonnenhos

"
. 1583 Q

® O0 ® OO0000OO00O000O ®

51/ » Meter 37 Ctm . hohe

ganz neu , preiswürdig zu verkaufen . Näheres Krrchgasse 35

2 Treppen links . An Vormtttagen einzusehen . 1418

Theater - Perrücken und Bärte '

zu verleihen bei *! • Äfttiipoill »

12 ( 99 Goldgasse 2 , Ecke der Mühlgasse .

Rohes et Confections .

Ironie de Manne ®

tailleuse parisienne , loaao

Nerostrasse 3 , am Kochbrunnen .

Costume und Confectionen fertig und nach Maass .

Ball - Toiletten . «

Atlas - , Orleans - DOMINOS ÄSSE

eooooeoooooooccccocc

g Grösste Auswahl o

IcorsetteiuiiToiirniireni
q in neuester Fa ^ o « ©

SirMSem CararMl - Uftei » . ,

" uif 8 « | g iiventnr - Aisverkaiil r
15 fertiger Htz

j
x Herren -

, Damen - & Kinder - Wäsche ,
X

ID Kragen und Manschetten , X

X Rest « Leine « , Piques , Shirtings g
F « • >< ■ X

| | M außerordentlich diMcn Preisen x

| X
'

bei 604 g

x A . Maass , Langgasse 10 . X

txxxxxxxxxxxxxxxxxxe

Zurückgesetet

Stosse MiMflaN - V. 2
°

« tafle . ^ SS

olöloloioio

OIOIOIOIO
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* 4 geb , Sauerborn , Ämba & U .
2 ° " -' Anna Mari - ,*

20

Zwei Böcke :
Weber ,
Röntgen , Kfm ,

2
2

80
40
50

Kreuznach .
Remscheid .

80
40
20
80
60
60

60
80
60
38

96
80

Rotterdam .
Greiz .

Alsenz .

13,
53
13,
50

3
3

Einkorn i
Klumpp , Kfm .,
Weissmann , Kfm .,
Becker , Kfm .,
Speisberg , Kfm, ,
Kum , Kfm .,

Wittkopff , Kfm .,
CrahS , Kfm .,
Lewy , Kfm .,
Friedländer , Kfm .,
Becker , Kfm .,
Voss , Dr . med .,
Steinberg , Kfm .,
Cohn , Kfm .,
Krauhaus , Kfm, ,
Eichler , Kfm .,
Buch , Kfm .,

München .
Neustadt .

Laasphe .
Frankfurt .

Issum .

Karlsruhe .
Heilbronn .

Speyer .
Mulhausen .

Hamburg .
Frankfurt .

Leipzig .
Berlin .

Hechingen .
Berlin .

Hanau .
Berleburg .

München .
Berlin .

Crefeld .
Berlin .
Berlin .

■f - c . jRoeh
,

rechts vor dem uenerr Friedhof .

Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 19 . bis 26 . Janu -wl884

Grab - Monumente
d - -

Grab - Einfassungen und Gitter
Ä, “ 9,e8 *“ b - - p - ° mp

"

, wn

“

,r

140
120
1 -

twriiner "Wald i
Baumgarten , Kfm ., Frankfurt .
Götz , Kfm ., Köln .
Leese , Fabrikbes . , Leipzig .
Stoeckicht , Fabrikbes ., Barmen .

Hotel „ Zum Halm *61
Zeppenfeld , Chem ., O, - Lahnstein .Bier , Kfm, , Köln .

Kartoffeln p . 100 Kilo
Butter . . . . per „
Tier . . . per 25 Stück
Handkäse per 100 „
Fabrikkäse . 100 „
Zwiebeln „ 100 Kar .
Blummkohl . per Stuck
Kopfsalat . . „ „
Wirsing
Weißkraut . . I .

. p . 100 Stück
Rotbkraut . per „
Gelbe Rüben „ Fgr .
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi ( obererd .) St .
Kohlrabi . . per Kgr .
Wallnüsse „ „ ,
Kastanien . . . p . Kgr .
Eine Gans . . . . . .
Eine Ente .......

. Taube ......
Em Hahn .......
Ein vichu .......
Ein Feldhuhn .....
Ein Hase ........

n . Aiehmarki .

Fette Ochsmr
L Qual . p . 100 K

n . . . ioo ,
Fette Schweine p . K

Hammel , .
Kalber . . . . . .

Eisenbahn - Hotel i
Drost , Ingen ,
Meyburg , Kfm .,
Spuhler , Kfm, ,

Alleesaal i
Rothschild , Kfm ., Frankfurt .

Nonnenhofs
Blüthner , Kfm ., Assmannshausern
ueisz , Kfm .,

” •

Reuchling , Kfm, ,
Schack , Kfm .,
Muthreich , Kfm .,
Menzel , Kfm .,
Neuberger , Kfm .,

rMMLWÄNZtzs
« eborene Sohn des Gastwirths Karl Krämm , alt 10 Stunden ? ^ " $ ° 8e

Rhein - Hotel i
v . Laritz , Exc ., Minister a D . Ritter -

gutsbes . m Tocht ., Kümmeritz .Wenderoth , Kfm ., Pyrmont .Müller , Fr Dr m . T ., Düsseldorf .Wirtz , Fabrikbes . m . Fr . , Gotha .
Oehütieahofi

Creutz , Kfm, ,
Duran , Ingen, , Barcelona ^

Taunus - Hotel i
WaT ’ ,Fabrikbes „ Elberfeld .Blochert , Kfm . m . Fr . , Stettin
Rosenthal , Kfm ., Crefeld

"

"
StJätts

d . la Bagagen .. BpS
,

Hotel Weins :
Stiefelhager , Kfm „ Barmen .

In RriyathKusern i
„ Friedrichstrasse 2 :

Phaff Dr . jur ., Haag ,van Ketwich
Haag .

Mühlgasse 11 :
Weishar , Fr . m . Fm ., New - York .

L Zruchtmarkt .
Wetzen . . per 100 K ,
Roggen . . „ 100 „
Hafer . . . . 100 „
Stroh . . . . 100 ,
Hm . . . . 1100 .

Brennholz ! I Nachbarorte .

9 ** 9 ^ * nl Bec

R - h - n - b,i Höhn , 0 » , !?ur .
” ' ra ’ ' “ ' 8

i & L . SrtH, " 1 » « « « « « ; a „ „ b„

Wiesbadeuer Lagblatt .
— -- -----1 If •|- <43

'
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bieners Wilhelm Schmll ^ äl ? 40
'AS '

28
°

T .
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Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 26 . Januar 1884 .)

Adler :

B
*

e. -

5
1
k

15C
144

. 1
1
1

6
2
2
8
5

20

7
2

—
2
2

3k

hster
eiS.

4

20
10

186

4
40
40

40 -
25

40

lOj

10

35

iffl

R
V
N

14
f

14r
14C

1
1

4
2
1
7
3

16

5
2

1
1

3

«dr .
reis.

4

>60
40

42
58
96

75

50

30
20

4
5

18
8
5
2
4

25
40

50
50
50
60

ra

..... ver Kgr 360

Mn :
" " T

IV . VroL und Mehl .
Schwarzbrodr

Langorod per 0,6 Kgr . _ 156

Run5brod
”

0,5 Ign ZfJ
Weißbrob :

" S ° ib ~ 61

a . lWafferweckp . 40Gr . _ „b . ! Milchbrod , 30 . _ _ Z
Weizenmehl: 8 "

Vorschuß :
I . Qual . p . 100Kgr . 42 -

Gewö
'
hnk. (sog . Weißm .)

10 ~ *

p . 100 Kgr . aß q
Roggmmchl . 100 .

V . Krisch .
Ochsenfleisch :

v - d - Keule . . p . Kgr . 152

» äöm : :
sendnri 7 . , 140
Kalbfleisch . . . . . 1 in
Hammelfleisch . . . . 140
Schaffleisch 7 . . I

'

Dörrfleisch ..... 1 gn
S ° sb°rfleisch . . .

" J ^O
Schraken ..... . 2 —
Speck ( geräuchert ) . , ISO

Nlerenfett ...... 120
Schwartenmagmr

ttisch ..... 160
geräuchert . . . . . 184

Bratwurst ..... i «o

KW « * ; i ” >

frisch ...... p . Kgr . — 96 -
geräuchert . . . j



Wx - eÄMB « : No . 8V .
Ns . 2 »

Sette

Fremden - Ffihrer .

giimlgUcBae Schanspiele . Heute Sonntag : „ Robert und

Bertram , oder : Die lustigen Vagabunden
“ . Morgen Montag

IV . Sym phonie - Concert . >>
( jarbaHi , Den ganzen Tag geöffnet . Heute Sonntag Nachmittags

4 Uhr : Symphonie - Concert . Abends 8 Uhr : Concert . Morgen
Montag Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Herkel ’ sch ® Maaataaiitellug (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 4 Uhr .
gfälde - Gallerie de » Sau . Euitveretaa (im Museum ).

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr . -

Alterthsuns - Mnsemra ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt¬

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
jgaturhlstorisches Museum . Während der Wintermonate ge¬

schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬

strasse 1 zu machen . . ,
Kiielgl . K .amde » I »lbliothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe

von Büchern Vormittags von 10 — 8 Uhr .
Kalserl . Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 9 ) ist ununter¬

brochen geöffnet .
Halseri . Port (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Protestantische Hanptklrehe (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Äothklrehe ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzes

Tag geöffnet .
Synagoge ( Miohelsberg ). Woohengottesdienst Morgens 7b « und

Abends 6 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .______ _ ,

Meteorologische Beodacht « » ges

der Stativ « Wiesbaden .

1884 . 25 . Januar .
6 Uhr

Morgms .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celfius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung « . Mndstärke |

Allgemeine HimmelSanficht . |
Regmmmge pro H )' in par . Cb ."

* ) Die Barometer - Anaabev

752,9
+ 1,4

4,3
85

S .W .
schwach ,

bedeckt .

find aus

750,0
+ 4 .8

4,4
68

SW .
Mäßig ,

bedeckt .

1° 6 . reduc

747,9
+ 38

4,6
77

SW .
s. schwach ,

bedeckt .

irt .

750 .3
4 - 3,3

4,4
77

Berloof « « ge » .

und 93658 .

24580
87698
53945
74247
Winne
11256
37014
47663
69677
84642
»3467

tBreutzische Classenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am

05 Januar fortgesetzten Ziehung der 4 . Classe 169 . Könial . preußischer
KÜfknlotteiie fielen : 1 Gewinn von 45,000 M . auf No . 24966 , 1 Gewinn

vmlbOOOM auf No . 13854 , 4 Gewinne von 6000 M . auf No . 11786

E 31726 und 44113 , 40 Gewinne von 3000 M . auf No . 2324 5384

9812 12018 15923 17069 19838 20489 21279 21403 21418 23215 23922

WM2 26969 34877 37067 38126 39090 39476 39635 41635 43262 47779

48015 53312 53424 54499 61923 62708 63164 64678 67015 69208 70318

78131 76624 83859 90079 und 93556 , 53 Gewinne von 1500 M . auf

2575 2680 7937 10907 12399 13394 14660 15806 17363 17387 17766

M532 27877 28008 29172 29309 35377 35464 35774 37042 37553

40473 43186 45271 48068 48211 49611 49641 50301 52232 53153

54448 66605 58794 59715 61411 62130 62827 66376 68478 71795

76326 78379 78395 80203 81561 82238 90630 und 91500 , 65 Ge -

von 550 M auf No . 1306 2121 5258 5839 6177 6849 7008 7827

12809 14439 14997 15177 16488 18037 25373 26886 31214,32746
=8375 38443 40755 41279 41506 42627 44949 46088 46137 46957

48596 49199 49722 53082 53240 54622 62689 67897 68243 69513

71590 72092 72195 73180 73433 73867 77140 77482 77608 82636

85803 86067 87240 87420 88731 89915 89948 92697 92781 93356

Amtliche Verkaufsstelle « für Postwerthzeichen

(Freimarken , gestempelte Briefumschläge , Postkarten )

bestehen : a . in der Stadt bei den Herren 1) Georg Mer Wilhelm -

skaße 18 ; 2 ) Fr . Eisenmenger , Moritzstraße 38 ; 3 ) P . Enders , Michels -

berg 32 ; 4 ) G . Mades , Rheinstraße 32 ; 5 ) F 8L Mulln , Adelhaid -

straße 28 ; 6 ) F . Urban & Cie ., Langgasse 11 ; 7 ) F . A Knefeli Langgoss - 45 ;

8) PH . Nagel , Neugasse 7 ; 9 ) A . Schirg , Schillerplatz 2 : 10 ) 2L Muller ,

Blerchitraße 8 ; 11 ) O . Unkewach , Schwalbacherstraße 71 ; 12 ) M . Lemp ,

Friedrichstraße 42 ; 13 ) B . Gerner , Jahnstraße 6 ; 14 ) Ä - Rumpf , Weber -

gafie to ; b . tut Landbestellbezirke b^i den Herren 1) G . Schöbe

m Bierstadt und 2 ) Peter Herborn in Dotzheim . — Zweig - Post -

anstalten für Annahme von Sendungen jeder Art befinden sich Schützen¬

hofstraße 3 und neue Colonnade . — Eine Postagentur mit der Berech¬

tigung zur Annahme von Einschreibbriefen befindet sich Taunusstraße 4 .

Meldebücher des Thiersch « tzverei « s liege « offen
bei den Herren Tabakhändler Roth , Ecke der Wllhelm - und Burgstraße ,
Uhrmacher W a l ch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke des Michelsbergs ,
und Buchhändler Schellenberg , Oranienfiraße 1 .

Fahrte « - Pl «me .

Nassauische « iseubahu .

Tauunsbahn .

Abfahrt von Wesbadenr

630 740 + gs + 10 35f 1140 1245 *

213 + 230 * 350 445 * § 40f 655f
95 105 *

• Rur bis Main, , t Verbindung nach
Soden .

Ankunft iu Mesbadm :

742f 9t 10 44f ll21 1222 * 15 t
149 * 2571 320 * 411f 531 620 *

716t 8 « 10 6 t
• 5 at Von Mainz , t Verbindung von

Soden

Rheinbahn .

5
Abfahrt von Wiesbaden :

714 1032 1056 236 347 * 517
650 826 *
• Rur bis MdeSheim .

Ankunft iu Wiesbaden :
754 * 920 1051 H54 * 227 554

755 920 1030
• Rur von RUdeSheim.

Hessische SudwigSbah « .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wesbadenr
545 750 11 35 640 | 71 » 949 1234 439 844

Richtung Riedernhausen - Limbnrg .

Abfahrt von Niedernhausen :
8 89 H58 351 733

Richtung Frankfurt

Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) r
723 1043 1218 * 235 448 * 618

730 * 1030 **

Abfahrt von Höchst :
7 45 H4 257 640 1050 **
» Rur bis Höchst. “ Rur bis Niedern -

hu»!-« .

Ankunft in Niedernhausen
97 1155 8 47 8

Höchst - Limburg .
Ankunft in Höchst :

723 ** 953 1242 488 Z47

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) r
640 * 745 ** 1015 14 29 * 455

552 * 99
• Rur von Höchst. " Nur von Niedern -

haust « .

Richtung Limburg - tzöchst - Fraukfurt .

Abfahrt von Limburg :
'

Ankunft in Limburg :
755 1043 235 652 948 12 455 880

Eilwagei ».

Abgang : Morgens 945 nach Schwalbach und Zollhaus ( Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 nach Schwalbach
und Wehen .

Ankunft : Morgms 830 von Wehen , Morgens 8so po « Schwalbach
Abends 450 von Zollhaus und Schwalbach .

Rhein - Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10 ' /« Uhr bis Köln und ll1/ » Uhr
bis Koblenz ; Morgens IO1/ » Uhr bis Mannheim . — Billete und
nähere Auskunft bei dem Agenten w . Hickel , Langgasse 20 ,
Wiesbaden . 6103

Kraakstrrtee Conrse vom 35 . Januar 1884 .
Geld .

Soll . Silbergeld - Rm . - Pf .
Dukaten . . . 9 , 50 - 55 ,
WFre » .- Stücke . 16 „ 18 - 22 ,
Sovereigns . . 20 „ 30 - 34 .
Imperiales . . 16 . 67 — 72 ,
Dollar , tu Sold 4 . 16 - 24 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .60 bz .
London 20 .395 bz .
Paris 81 .10 bz .
Wien 168 .20 bz .
Frankfurter Bauk - DiSconts 4 % .
Reichsbank -DisLonto 4 °/c.

Literatur - Witder .
*

Von Fr . Bouffier .

III . Di « morgenländtschen Literaturen .

B . Hebräer .

Die Hebräischs Sprache , in der vorzugsweise das alte Testament ur¬

sprünglich abgefaßt ist , zählt zu den Form -, also vermöge innerer Ab -

Wandelung höchst ausgebildeten Sprachen und innerhalb dieser zu dem

semitischen Sprachstamm , dem auch das Arabische und Aramäische in Folge

des in Aussprache , Wortvorrath und Wortbildung so stchtlich nahen Ver -

♦ Nachdruck verboten .
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wandtschastSverhältniffes angehören . Wie schon die Bibel beweist , ist diesem
Sprachstamm die besondere Aufgabe der Vermittelung der monotheistischen
religiösen Idee , somit eine eigentlich religiöse Bestimmung zugefallen , und
in der That kann sich keine andere Sprache hierin mit der hebräischen
meffen . Die Gottes - Idee , welche das ganze Leben des hebräischen Volkes
von der zweiten Culturstufe ab als derjenigen im höheren Lichte religiöser
Weihe (etwa 2000 v . Chr .) bis zu Christus durchzieht , hat auch der Sprache
selbst ihr Gepräge aufgedrückt , wie dies auch die von uns schon früher
erwähnten Steinthal ' schen Untersuchungen speziell nachweisen . Bei diesem
Punkte indetz näher zu verweilen , ist nicht unsere Aufgabe , die mehr den
lsterarischen Erzeugnissen nachgehen will .

Während bei allen anderen Culturvölkern uns in diesem Bereiche neben
der religiös - didaktischen Literatur eine reiche Lyrik , Epik und Dramatik ,
wie wir solches auch beim Sanskrit gesehen , entgegentritt , concentrirt sich
bei den Hebräern , als den Trägern der geoffeubarten Gottes -Idee , fast
Alles auf das religiöse Leben , und so liegt uns auch in der alten Bibel
die großartigste und erhabenste aller derartigen Leistungen vor , wogegen
das Drama und Epos der Profan -Literatur Nichts aufzuweisen hat .
Gleichwohl hat letztere doch auch einige Blüthen in didaktischer Poesie ge¬
trieben , die kaum bekannt geworden sind und deren wir noch zum Schluffe
dieses Artikels näher gedenken werden .

Was die allgemeine Form der hebräischen Poesie betrifft , so ist dieselbe
charakteristisch durch de « Ausfall der Metra ( also auch der Quantität
Acceutuation und Zählung der Silben ) und bei den älteren Schriften des
Silbenreims ; bagegen liegt ein Wort -, Vers - und Strophen -Rhhtmus vor
Der Vers -Rhhtmus zeigt sich darin , daß der Gedanke eines Satzes gewöhn¬
lich in 2 , 3 und mehrere Parallelglieder etugekleidet ist , die entweder im
Verhältniß der Sinnesähnlichkeit oder des Gegensatzes , der Erläuterung ,
Begründung , des Vergleiches rc . zu eiuauder stehen , wie solches besonders
in den Psalmen und Sprüchen hervortritt und wodurch im Bau Distichon
Tristichon , Jntrastichon rc sich bilden , was auch dem Auge sich sofort dar -
stellt , sobald man nur irgend beliebige Verse in abgegrenzter Anordnung
bringt . So z. B . r

Spr . 4 , 1 : Höret , Kinder , auf die Zucht des Vaters ,Und seid aufmerksam , um Weisheit zu lernen .
Spr . 4 , 10 ; Mein Sohn , merke auf meine Worte

Und neige Dein Ohr zu meinen Sprüchen ! —
Beide Parallelismen im Verhältniß der Sinnesähnlichkeit .

Spr . 3 , 35 ; Ehre erben die Weisen ,
Aber die übermüthigen Stolzen Schande —

Im Sinne des Gegensatzes .

Ps . 1 , 1 ; Heil dem Manne , der nicht wandelt nach dem Rache
„ . . . m der Bösen ,Und auf dem Wege der Sünder nicht steht .
Und auf dem Sitz - der Spötter nicht sitzt (Tristichon ) rc .

Die Beispiele der Art ließen sich in 's Ungemesiene fortsetzen . Als
Lyriker heben sich David und Jeremias ( Klagelieder ) , ebenso Salomon im
hohen Liede , und als Didaktiker Salomon ( Sprüche und Prediger ) hervor .

Die Bibel ist es , in welcher fast sämmtliche Denkmals der hebräischen
Sprache uiedergelegt oder auch aufgestellt sind . Sie scheidet sich, wie jedem
Kinde bekannt , in das alte Testament , als der Sammlung der von den
Juden und der christlichen Kirche für inspirirt und heilig gehaltenen Bücher
in hebräischer , mitunter auch chaldäischer Sprache , in die Apokryphen , die
Products der jüngeren jüdischen Literatur , ursprünglich theils griechisch
theils in diese Sprache übersetzt , und in das neue Testament , den Schriften
der ersten urchristltchen Zeit , der Apostel Christi und deren Schüler .

Wir muffen , ehe wir auf die einzelnen Bücher des alten Testamentes
näher eingehen , betonen , daß wir blos unserer literarischen Aufgabe folgen
werden und keineswegs uns auf das heikle Feld biblischer und confessioneller
Coutroverse zu wagen gedenken , auf dem seit so vielen Jahrhunderten die
Geister schon im heftigsten Widerstreit sich bewegt haben , wie dies uns
schon jedwedes Lehrbuch der historisch - kritischen Einleitung in die Bücher
des alten Testamentes mit seinen unendlichen Waten pro und contra
aus Hunderten der betreffenden Combattanten bezeugt .

Diese Bücher sind theils geschichtlich , theils prophetisch , theils poetisch ,
theils didaktisch und bewegen sich innerhalb vier großer Zeitperioden : 1) bis
zur Vollendung der mosaischen Gesetzgebung und zum Einzug der Israeliten
in Kanaan ( 1500 v . Chr ) , 2 ) bis zur Trennung der Reiche Israel und
Juda ( 975 ) , 3 ) bis zu Ende des babylonischen Exils (535 ) , 4 ) nachexilische
Zeit . Wie wir schon bemerkt , sind fast all - ursprünglich in hebräischer
Sprache geschrieben mit Ausnahme einiger Abschnitte der Bücher Daniel

und Esdras , der Bücher Baruch , Tobias , Judith , Ecclesiasttcus , des
Buches der Weisheit und der zwei Bücher der Makkabäer . Die alt - Bibel
beginnt mit den fünf Büchern Moses , dem Pentateuch , deren Benennung
Genesis , Exodus , Leviticus , Numeri , Deuteronomine je den Anfangs -
Werken gemäß aufgestellt ist . Mit Moses ist die hebräische Literatur in den
Beginn ihrer Existenz getreten . Ihr Zweck ist keineswegs ein historischer ,
sondern ein theokratischer , weßhalb auch jene großen Zeitsprünge , z. B .
über Jahrhunderte des Aufenthaltes der Israeliten in Aegypten , 37 Jahre
desjenigen in der Wüste rc . hinaus . So unbestreitbar die Autorschaft
MoseS ' bezüglich des Pentateuch ' s ist , so wird doch angenommen (Dr . Fr .
H - Reusch „ Einleitung in das alte Testament " § . 9 III .) , daß letzterer
in seiner jetzigen Gestalt erst mehrere Jahrhuudete nach ihm entstanden ist und
daß bei der schließlichen Redaction ältere Werke von Moses oder auch solche
seiner Zeitgenossen benutzt wurden . Die zahllosen kritischen Untersuchungen ,
welche über die Compofltion und Echtheit des Pentateuch ' s schon geführt
wurden , müssen hier unberührt bleiben , wogegen wir der literarischen Be¬
deutung zu gedenken haben . Betreffs solcher haben wir ihn trotz Lücken
zunächst als Quelle für die älteste Geschichte , dann aber auch als solche
alttestamentlicher Offenbarung zu beachten , ferner im culturellen Sinne als
das Gesetzbuch eines Volkes , welches zum Träger der monotheistischen
Gottes - Idee ersehen war , ebenso als Fundamentalbau einer dement¬
sprechenden Dogmatik und Moral , wie der ganze » nachfolgenden alttesta -
mentlichen Literatur mit Einschluß der messianischen Weissagungen .

I « die zweite große Periode gehören die Bücher Josua , Richter ,
Ruth , Samuel , Psalmenbuch , Sprüche Salomon ' s , hohes Lied , Prediger , Job .

Das Buch Josua behandelt die Eroberung Kanaan ' s . Verkeilung
dieses Landes , Städtebestimmung , Rückkehr der ostjordanischen Stämme ,Reden Josua ' s , dessen und El - azar

' s Tod . Es steht im historischen Zu¬
sammenhang mit dem Pentateuch . Betreffs seiner Abfassung wird ange¬
nommen , daß es unter Zugrundelegung von Aufzeichnungen Josua ' s und
anderer gleichzeitige » Berichte bald nach Josua 's Rede geschrieben worden sei .

Das Buch der Richter berührt zunächst das Verhältniß der Juden
zu den Rechten der in Palästina noch vorhandenen früheren Bevölkerung ,den Character der Richterzeit und di - Wirksamkeit von verschiedenen
Richtern eines mehrere Jahrhunderte umfassende » Zeitraumes Der
Talmud bezeichnet Samuel als den Verfasser .

Das Buch Ruth hat seine Haupt -Tendenz in dem Umstande zu suchen
daß auch eine Heidin zum gottbegnadeten Mittelglieds einer heiligen
Genealogie werden kann . Sein Verfasser ist mit Gewißheit nicht ermittelt .

Die 2 Bücher Samuel ' s ( 1 . und 2 . Buch der Könige ) führt in di -
Begründung des Königthums ( Saul und David ) . Man nimmt an , daß
demselben Aufzeichnungen Samuel ' s und der unter David lebenden Pro¬
pheten Gad und Nathan zu Grunde liegen .

Das Psalterium besteht wie der Pentateuch aus 5 Büchern , wovon
1 und 2 meist David ' sche sind , während die andere » theils Salomon ,Aiaph , Eman , Ethan , den Korachiten und anonymen Dichtern zugezählt
werden . Die Zeit ihrer resp . Entstehung umfaßt die Periode von Moses
bis zu den Makkabäern . Bezüglich ihres Inhaltes zerfallen sie in Lob -
Dank -, Bitt - , Klage -, Buß - , Fluch -, Lehr -, historische , Fest - ( National -
Zious -, Tempel -) und messianische Psalmen . Ihr - Bedeutung erstreckt sich

'

auf bte Entwickelung alttestamentlicher Offenbarung und öffentliche wie
private Gottesverehrung , zu welchem letzteren Zwecke sie heute noch den
Liturgien und hier ganz besonders der englischen , die für jeden Monatstag
eine Anzahl zum Ablesen zwischen Priester und Gemeinde , theilweise auch
Absingen , Beim Gottesdienste vorschreibt .

Die Sprüche Salomon ' s , eine Fundgrube von Weiser Belehrung über
alle Verhältnisse des menschlichen Lebens , auf eigene Erfahrung und Be -
obachtung gestützt , ebenso auch aus der ethische » Seite alttestamentlicher
Offenbarung entwickelt , sind wohl von Salomon selbst , vielleicht auch bald
nach ihm gesammelt und zusammengestellt worden . Sie verdienen der
fleißigsten Lectüre , nicht allein der häuslichen , sondern auch in den SchulenEs wird in letzteren vorschriftsmäßig vieles aus dem alten Testament auS ^
wendig gelernt , was an wirklichem Werth mit dem moralischen der Sprüch -

nid6t 8U vergleichen ist ; wäre es da nicht weit besser , diese dem
Gedachtnrß als Directive für das ganze spätere Leben anzuvertrauen , als
etwa die Beschreibung des Salomon ' schen Tempelbaues , die Ausrüstung
der Bundeslade , die Einnahme von Kanaan rc . rc . ? Wie schlagend wirkt
nicht oft ein gut angebrachtes Citat und welche verkehrte oder verderbliche
Anschauung gibt es , die nicht mit einem der Salomon ' schen Sprüche ge¬
schlagen werden könnte , wenn man nur solchen im Momente z»
© aub hätte . ( Schluß folgt .)
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Wsrsvne « , Nie sich K « vtete « r

1

d i <? n ö1 undz CUl ßt ? i l .

W . Wacker , Stuttgarter Schuhlager , j
10 HLfnergaffe 10 .

Kodes .

Line erste Arbeiterin sucht zur Saison eine Stelle . Näheres

Lllenbogengasse 13 , 1 . Etage . c
" “ "

Ein Fräulein aus guter Familie in Westfalen , 20 Jahre

alt , bis jetzt seit einigen Jahren als Stütze der Hausfrau in

holländischer Familie , sucht ähnliche Stelle in Wiesbaden in

guter Familie oder auch bei einer einzelnen Dame . Offerten

mit Bedingungen unter E . 0 . 20 an die Exped . erbeten . 16922

Ein gesetztes Mädchen aus anständiger Familie nut guten ,

langjährigen Zeugnissen sucht auf den1 . Slpnt ® ttUttn (j als

Wirthschafterin bei einem alten Herrn . Näheres in der

I
“ Äw . W - m ° ® “ ‘ to .

« « 6 » - » - « °

I Küche oder in einem ruhigen Haushalt für allem . Näh . Lang -

f gaffe 44 , 2 Stiegen , Eingang Ecke der Oberwebergasse . 1558

Ei » gemauerter Herd mit Bratofen und Schiff , mit

oder ohne kupfernem Waschkeffel , sowie eine « och sehr

tot « B - MMm - « f ta « au . Wre . ben de - Mch - u - or . ti * » 0 " « 0 » « >° ° - - " M - M - > - « Siuuu .

« andes in Betreff der Offenlage der Wählerliste wird nunmehr kaufea Saalgaffe ää «

bekannt gemacht , daß d ; e Ergäuzungswahl des Kirchem 1

Vorstandes und der größeren Ktrchengemeinde - Vrrtretung

Freitag de » 8 . Februar
, Wer lehrt Nen - Griechisch ? Näheres in der Ex¬

po « Vormittags 9 Uhr bis Abends 5 Uhr in dem vebMon b & 1584

Nathhanssaale dahier stattfinden wird . Dem § . 38 der |
r

gjne Dame wird gesucht , die einem Gymnasiasten Unter -

K .- G .- u . S . - Ordnung entsprechend , wird bemerkt , daß 6 Kirchen - 1 jn Grammatik und Conversation ertheilt .

Vorsteher und 30 Mitglieder der größeren Kirchengemeinde . @ ef Offerten mit Angabe des Honorars unter Z . 164 ver -

Vertretung zu wählen sind . schlossen an die Exped . d . Bl . abzugeben . 1 ^ 4

Wiesbaden , den 26 . Januar 1884 . I ® jne iuuae Dame , gepr . Lehrerin für Töchterschulen ,
Der Vorsitzende des Kirchenvorstandrs : I ^ heilt Pxjpat - und Rachhülfestnndeu . Beste Referenzen .

219 QMy « I Mäßiges Honorar . Näh . Exped . 1219
- ----

Eine gebildete , junge Engländerin ertheilt gute «

ÖOttYdflt Unterricht in ihrer Muttersprache oder lrest vor .

„ Warum wurde « der Kirche Apostel entzöge « ? " I Näheres Rheinstraße 8 » .
Bekanntschaft eines

Ein Engländer N «

" Ar Cello oder
b 6 2

G5 Tänbner
1

7784 Geige spielt oder geneigt ist , gegen Ertheilung englischen
für Jedermmm .

-----------
H . ynbner . ^ Unterrichts ( oder Conversation ) mit ihm zu musiciren

& ötareidjifdjer 9llpcii = 53cTciii ,
I Offerten unter Ch . V . 9 postlagernd hier erbeten . 1443

Sectio « Wiesbade « . I HllNdels - WisseNschaftSN .

Die Section Mainz ladet zu einem Dortrage des Herrn I Gründlicher Unterricht in einfacher und doppelter Buch -

Direcior Soldan ( G -eßen ) über die Bildung der Gletscher I fgh . ung . kauf « . Rechnen und Correspondenz in srauz . , eugl .

mit besonderer Berücksichtigung der Oetzthaler Ferner am I unf ) jtal . Sprache . Stenographie . — Damencurse .

29 . Januar Abends 8 Uhr im Guttenberger Hof I Quirin Bruck , Webergasse 44 , II . 6747

"
Abfahrt 6 Uhr 55 Mi « . Nachmittags . 1586 \\ Gründlichen Zither - Unterricht

ertheilt A . Walter , Zither - Lehrer , Schwalbacherstr . 79 . 15396

Anfängern gründlichen , billigen Klavier - Unterricht , sowie
Schnl - Unterricht in allen Fachem . Näh . Txped . 1489

Eine Dame ertheilt Claviernnterricht zum Preise
vo « 1,50 Mk . Gute Empfehlungen . Offerte « sub

A . W . besorgt die Expedition d . Bl . 1590

Lin junges Mädchen , sehr geübt im Noriesen , wünscht
noch 1 oder VI » Stunde damit zu besetzen . Mq . Exp . 1406

Eine staatlich geprüfte Jndnstrie - Lehreriu ertheilt vom

1 . Februar d . Js . ab sowohl Kindern als auch erwachsenen
Mädchen Unterricht in allen Fächern der Handarbeit . Näh .

bat Fmu Horz , Moritzstraße 8 , Hinterhaus , 1 St . h . 1417

Unterricht in Chromoglasmalerei nach be¬

währter Methode , sowie schöne Ausführung von Chromo -

photographiee « daselbst . Näh . Weilstraße 18 , 2 St . 82

In einer Nacht Haut ,
^

Frostbeulen
^

und Zoller
Hautkrankheiten durch die Creme Simon . Dieses von den

berühmtesten Aerzten empfohlene Product wurde von allen

eleganten Damen für die Toilette adoptirt . Seine außerordent¬

lichen Eigenschaften , sowie diejenigen des Poudre Simon und

der Cremeseife Simon sind allseitig anerkannt . Simon ,

36 nie de Provence , Paris . Engros - Verkauf : C . Berndt & Co . ,

Leipzig . Detail in Wiesbaden : Louis Schild , Langgaffe 3 . 813

Häsnergaffe 10 , unweit der

Webergasse .

Vollständiger

Ausverkauf
meines ganzen Vorraths in

Winter - Schuhwaare « zu be¬

deutend ermäßigten Preisen .

Eine große Parthie Damen »

Filzschuhe , schon das Paar
von 80 Pf . an .

Dameustiesel in Kid - , Seehund -

und Wichsleder schon v . 5 Mk . an .

Herreu - Stiefelette « mit und

ohne Doppelsohlen (nur Hand¬
arbeit ) , von 7 Mk an .

Alle Arten Kinderstiefel zu den

billigsten Preisen .

Ebenso eine große Parthie Tanzschuhe in schönster Aus¬

führung sehr billig .

Achtungsvollst
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Gesuche :

1567

Merssne « , Sie gesucht Werde « x

1584

1601
1600
1591
1643

5143

G . Mahr , große Burgstraße 14 . 1637
Angebote :

--------- ----- ------ - I644
ITSlln oder eine Etage von 12 Zimmern
W LKKUL nebst Stallung für 5 Pferde . Wagen -

Offert « iu richt « «
mi - th « gefacht

Mr ein solides Mädchen von auswärts , welches das Kleider -
machen erlernt hat und l1/ * Jahre in gütest House bei Kindern
war . wird passende Stelle gesucht . Lohn 12 Mk . per Monat .
C ^ ttenJ ?? ter K * B * 20 befördert die Exved . d . Bl . 94

Sin Mädchen , welches schon mehrere Jahre als Köchin
gedient hat und im Besitze der besten Zeugnisse ist , sucht , w <. ,HVyCi

D -IL ftMÄ “ d ” " « 8
ää ' äswä cf,it,,n ro,,t w e - se ° « d - ° » *

ein Ärntn . mit mdWg « 8 =* S u » kVK "
« !n

" K tÄgÄ '

• S 118 “ ss
Herrschaftskdchirr , welche etwas I Für ein lOjährigeS , elternloses Mädchen wird bei einer die !

k « ^ sss . k * s,ene - 9 * " 4 8i * « s off “ ,eB ” *

» ÄMÄÄÄMl6 " 1
-----

postlagernd hier erbeten .
"

1566 I Möblirte Zimmer billig
'
z
'
ü

'
verm .

'
ScbulaaU

'
b

" '
s
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Kstchgasse 42 ^ 1 Stie ^ hoch
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ß,
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Jos . Bindhardt , Tapezirer , Maueraasse 14 . 226 I n Erbprin e« ,

oünfftößit «Rehill Altlt Afftt OtttOH QöRfYtHA M4«̂ 1^ X1günstigen Bedingungen nnen Lehrling mit tücht . Schulkentnissen . | Ätä * ft a ^ al r/tT . denOffizieren der Aimee vertreten ;
» . 0 . 1 , Hanne , kl - ,ne Bnrgstraße e . 1585 I K S «
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sucht Christ . Jstel , Webergasse 16 .
dügiein gesucht Walramstratze 23 . 7196 I Bahnhofstraße 20 , Vorderhaus , 2 . Stock sind möblirte
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re t & " ^ cher kochen kann , gesucht . 1409 ! Ludwigstraße 13 ein Dachzimmer nebst Keller ru verm 1609
aCbfcU-? r em evangelisches Mädchen , welches I Schwalbacherstraße 25 im Hinterhaus ist eine Werk -kochen , sowie Hausarbeit verrichten kann . Nur solche , welche I statte mit oder ohne Logis auf den 1 Avril in vermt «-tk!. n
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dessen unter A . M . 300 Werben ^ ne Wohnung zu vermiethen bei L . Brenner . 1573
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Krause 60 , Koch 49 , Neumann 59 , Richter 57 , Wagner 57 , Weber 57 ,
Schultz 55 , Krüger 49 , Lehmann 49 , Zimmermann 49 , Schultze 45 ,
Werner 42 , Schäfer 36 , von Kleist 32 , Schulze 32 , von Wedel ! 32 ,
Schwerin 30 , Klein 27 und von der Schulenbura 27 Mal . Ein komischer
Zufall hat es gefügt , daß unter den Reserve -Offizieren des 2 . Magde -

burgischen Infanterie - Regiments No . 27 ein Lieutenant „ Glimm " uud sei«
Hintermann „ Stengel " heißt .

* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus .) Sitzung vom
25 . Januar . Auf der Tagesordnung steht die erste Berathung der Vor¬
lage , betreffend die Secundärbahuen . Anwesend am Ministertische
find der Minister der öffentlichen Arbetten und mehrere Commissare ; später
tritt Minister v . Puttkamer ein . Zur Generaldiscusston haben sich
15 Redner gegen , 23 Redner für die Vorlage angemeldet . — Abg . Wehe
befürchtet von der beabsichtigten Anlage der Bahn Soldau - Jablonowo ,
Danzig und sein Hinterland werden dadurch die Transporte aus dem süd¬
westlichen Rußland verlieren , indem diese Transporte mit der Staatsbahn
nach Königsberg erfolgen werden ; im Uebrigen anerkennt der Redner das
wohlwollende Eingehen der Regierung auf die Wünsche aus versSiedeucn
Gegenden nach vermehrten Bahnen und wünscht endlich die demnächstigen
Anlagen der Bahnen Nakel - Konitz -Rheinfelde , bczw . Bütow - Deutschkrone -

Tütz - Arnswalde , bezw . Kallics und Terespol - Schwedt . — Abg . Schreiber
( Marburg ) begrüßt die Vorlage , wie das Vorgehen der Regierung mit
dem Bau von Secundärbahuen überhaupt mit Genugthuung , weil die durch
Secundärbahnen durchschnittenen Gegenden in ungeahnter ^ Weise aufge¬
schlossen würden , was ohne Einführung des Staatsbahnsystems nie geschehen
wäre . — Abg . v . Quast constatirt die stetige Abnahme der Gegner des
Staatsbahnshstems , was die erzielten Erfolge mit den Secundärbahuen
bewirkten . Redner vermißt eine Bahn zum Aufschlüsse der östlichen Priegnitz
und des Kreises Templiu . — Abg . vom Heede weist auf die Vortheile
hin , welche die Coucenjration der Bahnen und des gesammten Materials

für die Bewältigung des Verkehrs gehabt habe . Redner beantragt die Ver¬

weisung der Vorlage an die Eisenbahn - Commission . — Minister Maybach
erklärt , den vielfach geäußerten Wünschen um Anlage weiterer Secundär¬

bahnen stehe die Regierung durchaus nicht unsympathisch gegenüber , wenn

er auch nicht in der Lage sei , sich über die Aussicht l - der einzelnen Bahn
- u äußern . Der Minister gibt einen Ueberblick über den bisherigen Ver¬

lauf und die finanziellen Erfordernisse der Secundärbahnbauten , in dessen

Fortgang er die am gestrigen Tage erfolgte Allerhöchste Sancttonirung der
- letzten Verstaatlichungs -Vorlage mittheilt und bemerkt , daß die Verwaltung

aus dem Beifalle , den ihr Vorgehen finde , den Beweis herleiten könne , daß

sie die richtigen Wege eingeschlagen uud für di - Wohlfahrt des Landes gut
gesorgt habe . Er müsse wiederholen , daß nicht alle Wünsche auf einmal

befriedigt werden könnten , so berechtigt Die Mehrzahl derselben auch sei.
Es müßte eben in der weiteren Entwickelung des Systems mst der größten

Vorsicht unter Berücksichtigung der finanziellen und politischen Verhältnisse ,
besonders der finanziellen Effecte der Verstaatlichungen vorgegangen werden .
Was in Beachtung des alten preußischen Grundsatzes der Sparsamkeit habe
erreicht werden können , sei erreicht worden . Zur Vorlage selbst weist der

Minister auf die Hohevennbahn nach Luxemburg hin , welche durch den

günstigen Verlauf der Verhandlungen mit der luxemburgischen Regierung
ermöglicht werde . Was die Forderung von 20 Millionen zur Vermehrung
der Betriebsmittel anlang - , so halt - sich die Regierung für verpflichtet , schon
jetzt auf diejenige Vermehrung des Betriebsmaterials Bedacht zu nehmen ,
welche zweifellos der vermehrte Verkehr in Kohlen und besonders in Zucker¬
rüben nothweudig machen würde . Daß es bisher der Verwaltung gelungen
sei , den colossalen Ansprüchen an das Betriebsmaterial zu genügen , liege
nur in der äußersten Anspannung desselben und auch des Personals . —

Die Vorlage wird schließlich der Budget - Commission überwiesen . — Es

folgt die Fortsetzung der Etatsberathung . - Zu dem Capitel „ Remune¬
rationen des Ministeriums des Innern " beantragt die Commission
die unveränderte Genehmigung . - Abg . Rickert beantragt die Zurückver¬
weisung des Titels in die Commission zur nochmaligen Berichterstattung
mit dem Ersuchen , eine Nachweisung der Regierung über die Verwendung
der Remunerationen sich vorlegen zu lassen und die Frage an die Regierung
zu stellen , inwieweit höhere Beamten bet den Remunerationsfonds , besonders
bei der Eisenbcchn - Verwaltuug betheiligt sind . — Abg . v . Minnigerode
hält die Menge des statistischen Materials für schon allzu reichlich , als daß
man sie noch vermehren sollte . Eine Verwendung aus politischen Gründen

liege zweifellos nicht vor , aber auch im Uebrigen liege kein Grund vor , dem

Anträge Folge zu geben . — Abg . Büchtemann entgegnet , die Grund -

sttze der V -rth - ilun » seien doch derartige , daß viel mehr Klagen als Be¬

friedigung über die Einnahmeverbefferung laut werde ; daher sei em Einblick

in di - Vertheilung der Remunerationen gerechtfertigt . — Regierungs - Com -

missar Mein ecke bemerkt , seit jeher sei aneikannt tooiben , daß die Re¬

gierung eines Remunerationsfonds und eines Unterstützungsfonds nicht

entbehren könne ; mit Ausnahme des Remunerationsfonds der Elsenbahn -

Verwaltung würden alle anderen derartigen Fonds nur für Subaltern -

und Unterbcamte verwandt und zwar nur als Anerkennung besonderer

Leistungen . Von politischen Rücksichten könne bei diesen Beamten nicht

wohl gesprochen werden . Bei der Eisenbahn -Verwaltung könnten Remune¬

rationen an alle , auch höhere Beamte v - rtheilt werden ; Wie das ge chehe,
wisse er ( der Commissar ) nicht ; daß aber politische Rücksichten obwalteten ,
müsse er nach seiner Kenntntß bestreiten . — Abg . v . Benda , der Vor¬

sitzende der Budget - Commission , erklärt , einen Erfolg von der Zuruckum ung
an die Commssion verspreche er sich nicht ; der Beschluß der Commtsfion
sei einstimmig gefaßt worden . - Abg . Rickert halt daran fest , daß die

Grundsätzs nicht zulässige seien , nach deucn die Vertheilung dieser Fonds ,
die er gar nicht zu beseitigen beabsichtige , erfolge ; wenigstens werden Re¬

munerationen der Eisenbahn -Verwaltung an höhere Beamte in einerWeise
vertheilt , welche diese Remunerationen als dauernde Zulagen zum Gehalt
darstellen ; für solche Gehaltszulagen sei aber die Zustimmung deS Hauses
erforderlich . — Abg . Windthorst hätte gewünscht , daß die Commission
eine Trennung des Remünerattons - von dem Unterstützungsfonds herbei -

geführt hätte . Der Ftnanzminister erklärt , er kenne nicht die Art und

Weise , wie der ArbettSminister den Remunerationsfonds , der nicht wie der

Fonds der anderen Verwaltungen beschränkt sei, auf die unteren Beamten

iur Vertheilung bringe ; er könne sich aber sehr wohl vorstellen , daß in der

etzigen Uebergaugszeit , wo von allen Bahnbeamten außerordentliche Leistungen
verlangt werden , auch außerordentliche Remunerationen gewähtt würden .
Den Character des Gehaltes bekämen derartige Remunerationen niemals ;
deßhalb könne von einer Beschränkung des Budgetrechts des HauseS nicht
die Rede sein . Zu politischen Zwecken verwende die Regierung die Fonds
nicht und gedenke auch nicht , sie dazu zu verwenden ; entbehren könne aber

keine Verwaltung derartige Mittel , wenn die Geschäfte im Interesse der

Verwaltung gefördert werden sollten . Für das Etatsgesetz komme übrigen »

nicht die Vertheilung uud Verwendung des Remunerationsfonds in Betracht ,
ander » die Verwendung der Gehaltsersparnisse zu Remunerattonen , wozu

die gesetzliche Zustimmung nöthig wäre . - Im Verlaufe der weiteren

Debatte zieht Abg . Rickert seinen ersten Antrag zurück und beantragt ,
die Staatsregierung zu ersuchen , dem Abgeordnetenhause die auf Grund
des Beschlusses vom 23 . März 1882 nach der Erklärung deS Regierungs -

Commissars vom 19 . Februar 1883 bereits aufgestellten Nachweisungen
bezüglich des Remunerationsfonds vorzulegen . Nach längerer Debatte zur
Geschäftsordnung über die Frage , ob obiger Antrag bei dem in Rede

stehenden Titel zulässig sei, wird derselbe gegen gegen die Stimmen der
Linken , einiger Polen und einiger Mitglieder des Centrums abgelehnt
und dann der Titel bewilligt . Nächste Sitzung Samstag 11 Uhr .

* ( Die Leiche Lasker ' s ) ist an Bord des Damvfers „ Neckar " am
Freitag Vormittag auf der Rhede in Bremerhaven eingetroffen . Fast
sämwtliche Schiff - und Gebäude hatten auf Halbmast geflaggt . Sofort
nach Eintreffen im Hafen wurde der Sarg an ' s Land geschafft und unter
den Klängen des Beethoven ' schen Trauermarsches nach der Halle des

„ Norddeutschen Lloyd " getragen , welche mit frischem Grün und Flaggen
reich geschmückt war . Hier wurde der Sarg auf den Katafalk gestellt . Der
Bruder und der Schwager Lasker ' s , die Abgeordneten Wölffel , Baumbach ,
Dr . Barth , Lipke , Ahlhorn , ferner der Ausschuß des hiesigen Reichsvereins ,
Mitglieder der Behörden uud mehrere Hundert Bremer Bürger nahmen
um den Katafalk Aufstellung , worauf der Präsident der Bremer Bürger¬
schaft , Claussen , die erste Ansprache hielt , worin er den Todten auf deutschem
Boden begrüßte und feine Uneigennützigkett , Characterreiuheit , seine Liebe
zum Vaterlande rühmend hervorhob . Abgeordneter Baumbach hieß den
Verewigten Namens seiner Freunde und Wähler in der deutschen Heimath
willkommen und dankte den Deutschen Amerika ' s für die Ehren und Auf¬
nahme , die Lasker in Amerika gefunden . Lasker ' s Tod bewegte Alle tief ,
Lasker ' s Herz weilte stets im Vaterlande . An seinem Sarge müsse aller
Streit und Hader schweigen . Auch confesstonell habe sich der Verstorbene

zur wahren Religion und Menschlichkeit bekannt ; er sei viel bekämpft , aber
auch viel geliebt worden . Seine Selbstlosigkeit und Selbstverleugnung ,
feine Vaterlandsliebe sei von Jedermann anerkannt worden . — Abgeord¬
neter Wölffel legte hierauf Namens der liberalen Vereinigung einen Kranz
auf den Sarg . — Der Prediger der israelitischen Gemeinde Bremens ,
Levinger , feierte Lasker als Freund der Wahrheit und spendete gleichfalls
einen Kranz . Unter Abspielung eines Trauermarsches wurde der Sarg
hierauf in dm schwarz und weiß ausgeschlagenen Waggon getragen , beglettet
von den auswärtigen Trauergästen , und nach dem Bahnhof Geestemünde
überführt , von wo Nachmittags 2 Uhr die Weiterfahrt nach Berlin erfolgte .

* ( Postalisches .) Durch Erlaß des Staatssekretärs Dr . Stephan
ist eine Beschränkung und Neuregelung des Post - und Telegraphendienstes
an den Sonntagen und gesetzlichen Feiettagen mit sofortiger Wirkung an¬
geordnet worden . Die neue Verordnung vermindert den Sonntagsschalter¬
dienst bei sämmtltchen Postaustalten des Reichs um die Stunde von 7 bis
8 Uhr Nachmittags ; die Schalter sämmtlicher Postanstalten werden demnach
für den Verkehr mit dem Publikum fortan nur geöffnet sein : im Sommer
von 7 , im Winter von 8 Uhr bis 9 Uhr Morgens und von 5 bis 7 Uhr
Nachmittags . Da , wo bet kleineren Aemtern nur eine Stunde Nachmittags
genügt , foll dieselbe von 5 bis 6 Uhr abgehalten werden . Der Telegraphen -
dienst fällt da , wo nur beschränkter Tagesdienst besteht , mit dem Postdienst
zusammen , doch wird überall , um die große Pause zwischen 9 Uhr Morgens
und 5 Uhr Nachmittags abzukürzen , eine dem Telegraphendienst allein ge¬
widmete Dieuststunde von 12 bis 1 Uhr Mittags tote seither beibehalten .
Ferner werden alle Festtage , die nicht auf einen Sonntag fallen ( eventuell
erster uud zweiter Weihnachtstag , zweiter Oster - und zweiter Pfingsttag ,
die Bußtage , Neujahr , Charfreitag uud Himmelfahtt ) , und an denen
bislang nur während des Gottesdienstes geschlossen war , rückstchtlich der
Dienstbeschränkung den Sonntagen völlig gleichgestellt . Was die Land¬
briefstellung anbetrifst , so werden die einmaligen Sonntagsbestellungen , wo
sie bestehen , zwar beibehalten , indessen werden die Packete davon ausge -
fchlofsen, und die Landbestellung ruht am Charfreitage , Bußtage , ersten
Oster -, ersten Pfingst -, ersten WeihnachtSfeiertage , Himmelfahrt und in
katholischen Gegenden am FrohnleichnamSfeste gänzlich . Am Geburtstage
des Kaisers und eventuell des betreffenden Landesfürsten ruht der Post -
und Telegraphendienst wie an Sonn - und Festtagen .

* ( Prüfung im Zeichenfach .) Die nächste Prüfung der Zeichen¬
lehrer für höhere Lehranstalten , sowie der Zeichenlehrerinnen für Höhere
Töchterschulen findet am Montag den 10 . März d . I . und die folgenden
Tage von Vormittags 9 Uhr an gemäß den bisherigen Besttmmungen in
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Auflösung des Räthsels in No . 17 : Rettig - GitterDie erste richtige Auflösung sandte Auguste Nickstadt , Wellritzstraße
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Kunstschule , Klosterstraße 75 , in BerlinMeldungen au dieser SRrüfitnn ILta V. L statt .

« SthfeI .
Trag '

ich 's , träat ' s mich ,
Wie wunderlicht
Jetzt beb ' ich 's ans ,
Jetzt steh ' ich d' rauf ;
So müssen wir einander tragen .
Daß Keines braucht stch zu beklagen .Und nun , was ist 's ? Kannst Du mir 's sagen ?
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neueste Project dieser Babu au erbal ?- »

« Me Notizen über das
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Feindseligkeit der Bewohne ? '
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